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geworden ſind als ältere Völker .

und iſt in jüngſter Zeit wieber einmal auf dem Gebiete der Politik
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( Abendblatt . )Nr . 590 . Mittwoch , 19 . Dezember 1900 .

Die Nicaragua⸗Kriſis .

( Amerikaniſcher Kabelbrief . )

F . K. Newyork , 17 . Dez .
JWiſſensdurſt und Senſationsbedürfniß . — Der Nicaragua⸗Kanal . —

Engliſche und andere Vettern . — Die Monroe⸗Lehre . ]

Amerika, Du haſt es beſſer ! — Nicht blos , weil ſelbſt der

Tagelöhner dreimal täglich Fleiſch eſſen und ſich ( ſtatt wie ſeine

fremdländiſchen Berufsgenoſſen blos zu Weihnachten und Oſtern

in einem Volksbade ) den Luxus eines täglichen Bades in ſeiner
eigenen Wohnung geſtatten kann ; nicht allein , weil das Land und
Volt im Allgemeinen reicher iſt , mehr Nequemlichkeiten und

praktiſchere Einrichtungen genießt , ſondern auch weil viele geiſtige
Genüſſe den großen Maſſen des Volkes zugänglicher , thatfächlich
Gemeingut geworden ſind . Es iſt ja wahr , daß die Vereinigten
Staaten nicht ſo viele Doktoren aller Fakultäten , nicht ſoviel
„Studirte “ aufzuweiſen haben , als die europäiſchen Staaten und

beſonders Deutſchland . Dafür iſt aber die Bildung der Mittel⸗

klaſſen eine mindeſtens ebenſo gute und die der ärmſten Volks⸗

ſchichten eine unvergleichlich beſſere und allgemeinere , als die

iigend eines Volkes . Bedenkt man überdies , daß die Union

durch ihr wohlorganiſirtes Syſtem der „Univerſity Extenſion “ für
Verbreitung und Verbreiterung höheren Wiſſens unter dem
Volke mehr thut , als die geſammte übrige ziviliſirte Welt , daß ſie
mehr freie Volksbibliotheten beſitzt und eine auch prozentual
größere Benützung derſelben aufweiſt als ganz Europa zuſammen
genommen , und daß ſie zur Zeit 17 Millionen Schüler — alſo
faſt ein Viertel ihrer Bepölkerung — in ihren Unterrichtsanſtalten
( gegen z. B. 3½ Millionen Englands ) heranzildet , — ſo muß
man geſtehen , daß der alte Herr Goethe nicht ganz Unrecht hatte ,
Als er am Abend ſeines Lebens den prophetiſchen Ausſpruch that :
Amexika , Du haſt es beſſer ! “

Das zeigt ſich auch auf anderen Gebieten als den erwähnten

in eklatanter Weiſe an den Tag getreten . Die Amerikaner

brauchen , wie jedes junge energiſche Volk , ſtets irgend eine poli⸗
tiſche Aufregung ; ſie bedürfen ihrer ſogar in noch höherem Grade

als andere Nationen , weil ſie duch den Kampf mit den Elementen

und dem jungfräulichen Boden widerſtandsfähiger , kampfluſtiger
Aus dieſer Urſache hauptſäch⸗

lich erzeugen nicht allein die allvierjährlichen Präſidentenwahlen ,
ſondern ſelbſt die alljährlichen und zweifährlichen Wahlen für
die Staatslegislaturen und Munizipalbehörden Aufregungen und

Agitationen , deren Lebhaftigkeit , Koſten und Einzelheilen dem

Europäer unſinnig , oft unglaublich erſcheinen . Aus ähnlicher
Urſache erregen auch andere politiſche Ereigniſſe , beſonders ſolche
kriegeriſcher Natur , an denen die Amerfkaner direkt oder indirekt

intereſſirt ſind , in der Union eine viel intenſivere Theilnahme als

in anderen Ländern , und dieſe Theilnahme wird noch dadurch
erhöht und verſchärft , daß nicht nur die wohlhabenden Kreiſe ,
ſondern beinahe alle Leſekundigen — Frauen , Knaben und

Mädchen inbegriffen — Zeitungen leſen und deren Inhalt häufig
und lebhaft diskutiren . Daß das Zeitungsweſen unter ſolchen
Umſtänden blüht und auch , daß es manche beklagenswerthe Aus⸗

wüchſe treibt , wie kranke Früchte zeitigt , iſt ſelbſtverſtändlich .
Ebenſo erklärlich iſt , daß die Preſſe jede ſich ihr bietende Gelegen⸗
heit mit Eifer ergreift , um ſoviel als möglich und möglichſt Sen⸗

UUlöonelles zu ſchreiben , und daß ſie, wo nichts derartiges vor⸗

liegt , Fröſchlein zu Maſtodons aufbläht , aus Regenwürmern
Seeſchlangen macht .

Es gehört deßhalb nicht nur genaue Kenntniß des Landes ,
ſondern auch Vertrautheit mit manchen Verhältniſſen hinter
allerlei Kouliſſen dazu , um im ſtetig lauten Lärmen der ameri⸗

kaniſchen öffentlichen Meinung unterſcheiden zu können , was

offiziöſe Suggerirungsklänge , was Poſaunentöne von Sonder⸗

reklamen , und was die unverfälſchten Stimmen des Volkes ver⸗

künden . Dieſe ſcharfe Unterſcheidung war in jüngſter Zeit wieder

einmal recht nöthig . Die Frage des Durchſtichs der Landenge
von Panama , die Entſcheidung über den Bau des Nicara⸗

guakanals , eine Frage , die allem Anſcheine nach bei den auch

weſentlich daran intereſſirten Völkern Europas kaum beachtet ,
von den europäiſchen Zeitungen unſeres Wiſſens meiſt nur ſehr
nebenbei beſprochen wurde — hat in der Union einen veritablen

Sturm , nicht blos ein Stürmchen in einem Glas Waſſer erregt .
Alle Welt ſprach darüber , dachte daran , träumte davon . Die Zei⸗
tungen brachten ſpaltenlange Berichte , Leitartikel und Interviews
mit Parteiführern , Extrablätter verkündeten jede Phaſe , jede
Rede der Debatten im Senat zu Waſhington , die Preſſe verſchie⸗
dener Partei⸗ und anderer Schattirungen ſuchte je nach ihrer
Stellung ( oder Beſtellung ) zu beruhigen oder zu entflammen ,
draſtiſche Karikaturen gingen von Hand zu Hand , treffende Witz⸗
worte flogen von Mund zu Mund ; kurz : die Union hatle wieder

einmal ihre Senſation , ihre konſtituttonsgemäße Fiebererregung .

Weder der Krieg in Südafrika , für den ſich die Amerikaner

lebhaft leine verſchwindende Minderheit zu Gunſten Englands ,
die überwältigende Mehrheit mit warmer Sympathie für die

Buren ) intereſſiren , noch ſelbſt die Ereigniſſe in China , an deren

Entwickelung und Löſung die Vereinigten Staaten ſo weſentlich
betheiligt ſind , haben eine ſolch allgemeine und hitzige Erregung

erzeugt , als die Frage des Nicaraguakanalbaues . Die Erregung
war ſogar ſo ſtark , daß ſie die über den Venezuela⸗Streitfall mit

England übertraf und faſt die Dimenſionen erreichte , die die

kubaniſche Frage vor Ausbruch des Krieges mit Spanien zeigke .
Doch ginge es zu weit , hieraus ſchließen zu wollen , daß die Union

willens oder leichten Herzens bereit ſei , zu einem Kriege mit Eng⸗
land zu ſchreiten . Thatſache iſt nur , daß nicht allein der Senat

und ein großer Theil der Preſſe , ſondern die breiten Schichlen des

Volkes es deutlich , wenn auch nicht in ſo nackten Worten aus⸗

geſprochen haben : Die Salbadereien über Blutsverwandtſchaft
und angelſächſiſche Verbrüderung ſind ganz nett und ſchön , ſo

lange unſere vitalen Intereſſen nicht ins Spiel kommen ; handelt
es ſich jedoch um einen Kanal durch die Landenge von Panama
( oder um einen Grenzſtreit in Alaska , oder um Fiſchereiſtreilig⸗
ketten an der kanadiſchen Küſte , oder um irgend etwas , was auf
dem amerikaniſchen Kontinent vorgeht ) , dann ſind wir taub für
Shyrenengeſänge von jenſeits der großen Pfütze her , ob ſie von

unſern Vettern erſten Ranges oder von irgend einem anderen ,

weiter entfernt verwandten Volke kommen , dann beſtehen wir

ſteif und feſt auf unſerer ſelbſt gewählten Deviſe : „ Amerika für
die Amerikaner ! “ , die wir dahin verſtanden haben wollen : „ Der
amerikaniſche Kontinent für die Vereinigten Staaten ! “

Das amerikaniſche Volt , und als deſſen Sprachrohr der

Senat zu Waſhington , haben in den letzten Tagen nicht allein

dem Präſidenten Mac Kinley und zugleich der engliſchen Re⸗

gierung direkt eine derbe Lektion gegeben , ſo haben dadurch auch
indirekt der ganzen Welt klipp und klar kund gethan : Wir ſtehen

unentwegt auf dem Boden der Monroe⸗Lehre , die unter allen Um⸗

ſtänden aufrecht zu erhalten und eventuell mit unſerer ganzen

Kraft zu vertheidigen wir bereit ſind . Dieſe deutliche Redeweiſe

iſt ebenſo kühn , als ſie vom amerikaniſchen Standpunkte aus be⸗

rechtigt iſt , wenn auch manche Europäer und beſonders die Eng⸗
länder , ſie als unverſchämt und aufs kraſſeſte ſelbſtiſch bezeichnen
werden . Die Vereinigten Staaten ſind eben ein reiches Land ,

reich an Naturprodukten und Induſtrie⸗Erzeugniſſen , wie an

effeklivem Vermögen ; ſie befinden ſich in der glücklichen Lage , mit

ihren Nachbarn wenig oder gar nicht rechnen zu müſſen , und

glauben vor nicht einem einzigen außeramerikaniſchen Staate ,
und ſelbſt vor mehreren zuſammen genommen , Angſt haben zu

dürfen ; ſie halten ſich für in jeder Beziehung ſtark genug , ihren

Egoismus eingeſtehen , ſogar betonen zu können , und ſind ſo
kühn — Andere mögen es frech nennen — der ganzen Welt den

Fehdehandſchuh hinzuwerfen Ob das mit Recht geſchieht , und

ob die daraus eventuell entſpringenden Folgen ſolche Handlungs⸗
weiſe rechtfertigen würden , das kann nur die Zukunft , das wird

wahrſcheinlich früher oder ſpäter ein großer Krieg beantworten .

Vorläufig aber geſtattet es ſich die Union , Dinge zu khun , die

kein anderer Staat , kein anderes Volk ſich ungeſtraft erlauben

dürfte , und deßhalb behält der alte Goethe wieder Recht mit

ſeinem Ausruf : „ Amerika , Du haſt es beſſer ! “

Deutſches Reich .
Maunheim , 19 . Dez⸗

Zur Aufrechterhaltung hoher Kohlenpreiſe

hat die Verſammlung der Zechenbeſttzer in Eſſen beſchloſſen , die

Förderung im erſten Quartal 1901 um 10

v. H. einzuſchränken . In dieſer Weiſe , ſo meint dis

Freiſ . Itg . , ſoll offenbar der milde Winter korrigirt
werden . Beſonders nachtheilig iſt der Beſchluß für die Eiſen⸗

induſtrie . Der Rückgang derſelben in der letzten 25

anlaßt worden durch die hohen Eiſenpreiſe , welche durch d
Kohlenpreiſe hervorgerufen waren . Was wird denn n
Regierung thun ? Wird ſie nun nicht endlich kurzer Hand das

Eifenbahntarifweſen zur Einſchränkung der Ausfuhr und zur

Erleichterung der Einfuhr umgeſtalten ? Beſonders bemerkens⸗

werth iſt , daß , während die Preiſe für das Inland aufrecht er⸗

halten werden , der belgiſche Kohlenmarkt durch dis

deutſche Ausfuhr unter Druck gehalten wird .

Frankreich .

p . Paris , 18 . Dezember .

Der Major Cuignet ,

welcher es war , der im Kabinet des Kriegsminiſters Ca⸗

vaignac zufällig die Enkdeckung machte , daß der angebliche
Brief des deutſchen Militärattachees v. Schwartzkoppen an Paniz⸗
zardi eine Fälſchung Henry ' s war , ſchrieb noch geſtern Abend

nach der Kammerſitzung an den Miniſterpräſidenten Waldeck⸗

Rouſſeau nachſtehenden ( bereits kurz erwähnten ) Brief :

Paris , 17 . Dezember 1900 .

Herr Präſtdent ! Ich habe die Ehre , vor Ihnen Eimwand zu

erheben gegen die Behauptung , welche der Miniſter des Aeußern heute
Nachmittag auf die Trihüne der Kammer brachte . Entgegen der An⸗

gabe des Herrn Delcaſſe bin ich keinen Augenblick mit den Kanzleien
des Auswärtigen Amtes oder mit dem Miniſter ſelbſt über den Sinn

ee eeeeeee

Feuilleton .
Ueber das Reichskanzlerpaar

ſchreibt Adolf Wilbrandt ſoeben der „ N. Fr . Preſſe “ u. . : Sie

kaden mich ein , zu Ihren Leſern von dem neuen , „ mir befreun⸗
deten “ Reichskanzlerpaar Bülow zu ſprechen ; und in dieſem Falle
kedet das Herz mir zu . Ich glaube , daß in dieſem Augenblicke

auf der Erde nicht viele Paare leben , die für Dichter und Men⸗

ſchen ein ſo betrachtungswürdiger Anblick ſind ; und denken Sie

nicht , daß mich da die Freundſchaft blendet ; ich habe wohl über

wenige Menſchen ſo viel und ſo eindringlich gedacht . Freilich
kenn ' ich den Grafen Bernhard Bülow lange nicht ſo gut wie

die Gräfin Marie , hab ' mit ihm nicht ſo viele Stunden , wie mit

ihr Tage verlebt : und ich war ſchon ſeit Jahren ihr Freund , als

ich den jungen Diplomaten Herrn von Bülow in ihrer Wiener

Wohnung kennen lernte . Ich trat ein und ſah neben der ſchwarz⸗

dunkeläugigen , zierlichen Italienerin — damals Gräfin

önhoff — einen mittelgroßen , blonden Germanen mit heiter
leuchtendem Geſicht und einem lachenden Grübchen im Kinn . Sie

ſtellte uns einander vor , dann ſchwebte ſie in ihrer unendlich

ſugendlichen , ſizilianiſchen Lebhaftigkeit zur Thür , um irgend eine

häusliche Pflicht zu erfüllen . „ In zehn Minuten, “ ſagte ſie mit

ihrem anmuthigen Humor , „ bin ich wieder hier , bis dahin müſſen
Sie ſich kennen und lieben ! “

Nun , ſo ſchnell ging ' s wohl nicht ; es ging aber dann ſeinen
guten Weg . Bernhard v. Bülow kam uns freilich zunächſt auf

Lange aus dem Geſicht , der Gräfin Dönhoff und mir ; er kam

bvon Wien nach Athen , von da nach Berlin , wenn ich nicht irre ,

dom Meiſter Bismarck zu lernen ; jedenfalls hat er wie ein rich⸗

ger Jünger die hohe Bismarck⸗Schule durchgemacht . Er ward

an die deutſche Botſchaft in Paris verſetzt , blieb dort lange Zeit ;

jene erſte Wiener Bekanntſchaft aber ward erneuert , es wuchs

eine Neigung fürs Leben daraus , und in der Lulher ' ſchen Kirche
in der Dorotheergaſſe zu Wien wohnte ich 1886 der Trauung der

ehemaligen Gräfin Dönhoff mit Herrn v. Bülow bei . Wunder⸗

bar verſchiedene Menſchen , wenn man nur auf den Stempel ſah ,
den die Natur ihnen aufgedrückt ! Sie , die Italienerin , auf
Sizilien geboren , an ſpaniſche Augen und Geſichter erinnernd ,

von höchſter Beweglichkeit des Mienenſpieles , der Glieder , zu⸗
mal in der erſten Frauenjugend einer reizenden , welthungrigen
Flamme gleich , aber auch ganz Muſik , am Klavier eine Künſt⸗
lerin ; er vom Muſikſinn faſt verlaffen , ſonſt ein echter Deutſcher ,
Arbeiter , Denker , Lerner , mit dem lebensfrohen Humor des

Niederſachſen , aber auch mit der liefen , verhaltenen Leidenſchaft ,
die in den großen Deutſchen wohnt . War in ihr , der Principeſſa
di Camporeale , das Vaterlandsgefühl vor ihren ſeeliſchen und

geiſtigen Trieben ſo zurückgetreten , daß ſie, ſchon früher für
Schiller und Wagner begeiſtert , ſich von Jahr zu Jahr inniger zu
uns geſellte und in deutſcher Muſik , deutſcher Philoſophie , Kunſt

und Denkart faſt wie Unſereins lebte , ſo brannte dagegen in ihm
eine patriotiſche Flamme , die auch heute brennt ; ein Ehrtrieb ,
ein Weſenstrieb , für die Erhöhung des deutſchen Namens , die

Ausbreitung der deutſchen Kraft zu leben . Wie viel er auch von

den anderen Völkern lernen und ſich in ihre Werthe vertiefen
mochte — auch darin grunddeutſch — ich glaube , ihm konnte

nie ein anderer Gedanke kommen , als ſo bereichert und erweitert

ſeinem Volk , ſeinem Sbaat zu dienen .

Aus einem längeren vertrauten Verkehr mit Bül o w in

Rom erzählt Wilbrandt : „ . Durch das alte Rom , beſonders
durch das maleriſch öde , ſüdlich mit ihm wandernd , lernte ich
mehr und mehr den Umfang ſeines Weſens kennen . Ich ſah , daß
er einer von denen iſt , denen wirklich nichts Menſchliches fremd

iſt , und auch einer der Freieſten : denn einen vorurtheilsloſeren

Menſchen hab ich nie geſehen . Um ſo innerlich frei zu ſein , muß
man wohl auch eine Fülle von Gegenſätzen in ſich haben , die ſich
unter derſelben Schädeldecke wie unter einer unſichtbaren Ober⸗

lenkung vertragen , und die durch ihr Daſein ſtets daran er⸗

innern , daß ebenſo auch die Welt aus gottgewollten Gegenſätzen
beſteht . Wie ſich in ihm norddeutſcher , phantaſtevoller Humor
mit faſt romaniſch zu nennender Grazie zuſammenfand , tief⸗
gründiges und nach Menſchenmöglichkeit objektives Denken mit

lelbſtverſtändlich ſchneidiger Thatkraft , und die Härte des That⸗

menſchen mit der edlen Weichheit eines menſchenfreundlichen

Idealismus , ſo ſah er außerhalb ſeines Ich die naturgeſchaffenen
feindlichen Elemente , die ſich ewig bekämpfen , ewig einſeitig und

darum unzugänglich , und doch auch ewig berechtigt ſind
Was ich ſeit Jahren im Stillen wünſchte , was aber unwahr⸗

ſcheinlich ausſah , iſt nun doch geſchehen : aus dem Staatsſekretär

iſt der Reichskanzler geworden , nach dem Kaiſer der führende
Mann im Reiche . Aus dem römiſchen Roſenparadies in die

Villa an der Königgrätzerſtraße in Berlin verſetzt , aus der ſeine

Gräfin wieder ein Paradieschen machte , wird er nun in das

Reichskanzler⸗Palais an der Wilhelmſtraße hinüberziehen ,in dem

noch der große Schatten ſeines gewaltigen Meiſters wohnt .

. . . Alle Feinheit der Arbeitstheilung , alle Hingebung , Ge⸗

nauigkeit und Aufopferung der Unterbeamten , von der mir die

Gräfin nur mit Bewunderung erzählt , kann doch nicht aus der
Welt ſchaffen , daß Graf Bülow einer der geplagteſten Menſchen

iſt . Mancher Tag vergeht , wo ihn die Gräfin erſt am Abend

ſteht , wenn er aus den Amtsgebäuden zur Hauptmahlzeit kommt ;
zuweilen dann ſo ermüdet , daß er nicht mehr reden mag , daß die

ſtumme Gegenwart der ewig jungen Lieblichkeit der gelſebten
Frau ſeine Erholung iſt . Nur bei der weiſen Mäßigkeit ſeiner
Lebensweiſe kann dieſer doch ſo geſunde Körper dieſen täglichen
Kampf beſtehen . Hat aber ſo ein Tag ihm nicht erſchöpft , und



2 . Sele . General⸗Anzeiger .
bder Depe ſch
ſtanden getpeſ⸗
wollen . Zu dieſem Zwecke hat er es a

Drohungen verſucht , und als dabei nicht

( an ſeine Regierung ) Grver⸗
ieſe Uebereinſtimmung e

er
meiner Gegenwart , um zu erteichen , was er wollte , einen angeblichen
Abzug der Originaldepeſche vor , den ich nach genauer Prüfung für

8 herauskam , wies

gerdächtig erklärte . Dieſe Prüfung fand am 24 . April 1899 in

Gegenwart der Herren Charles Dupuy , der damals Miniſterpräſtdent
war , und de Freheinet im Kabinet dieſes letzteren ſtatt . Am ſelben

cheilte ich auf Befehl des Kviegsminiſters de Freyeinet dem Ober⸗
Mazaut in Gegenwart des erſten

ltat meiner Unterſuchung im Kabinet des

präſidenten mit . Ich erkläre daher des Beſtimmteſten , daß nie⸗
mals zwiſchen dem Departement des Aeußeren einerſeits und dem
Zeneral Chamoin und mir , Delegirten des Kriegsminiſters anderſeits,

über die Echtheit des dem Kaſſationshofe unterbreiteten Schriftſtückes
Uebereinſtimmung geherrſcht hat . Endlich ſetzte ich am 29 . April 1899
den Kriegsminiſter de Freycinet von einer beim Kaſſationshofe ge⸗
machten Wahrnehmung in Kenntniß , der Wahrnehmung , daß der er⸗
wähnte Abzug nicht nur verdächkig , ſondern gefälſcht iſt .

Die Nationaliſtenblätter ſchlagen wegen dieſes Briefes ge⸗
waltigen Lärm und richten an den Miniſter des Aeußeren die

Aufforderung , ſich zu rechtfertigen , wenn er könne . ( Der Miniſter
hat , wie gemeldet , eine Unterſuchung angeordnet . D. . )

Aus Stadt und Land .
Mannheim , 19. Dezember 1900 .

* Unſere Straßzſenbahn . Es wird uns geſchrieben : In einem
feſigen Blatte wird gegen meinen Vorſchlag Siellung genommen , auf
dem Ring das Aus⸗ und Einſteigen von den Gehwegen aus bewerk⸗
ſtelligen zu laſſen . Begründet wird dieſer Standpunkt damit , „der
Führwerksverkehr auf der Ringſtraße ſei noch nicht ſo ſtark , daß das
Publitum bel einiger Vorſicht gefährdel werden könnte . “ Bei einiger
Voßpſicht ! Da liegt der Haſe im Pfeffer . Dieſe Vorſicht wird eben
von Manchem außer Acht gelaſſen , ſo daß leicht ein Unglück paſſtren
lann . Und die Behörden haben die Verßflichtung , die Möglichkeiten
der Entſtehung von Unglücksfällen thunlichſt zu beſeitigen . Auch dürfte
es doch mit in das Gewicht fallen , daß das Ein⸗ und Ausſteigen von
den Gehwegen aus für das Publikum weit bequemer und angenehmer
iſt , als wenn es von der oft ſehr ſchmutzigen und imit tiefem Koth
bedeckten Straße aus erfolgen muß . Darüber kann kein Zweifel
herrſchen . Wir hoffen , daß das Straßenbahnamt dieſe Frage in
wohlwollende Erwägung zieht . In dem genannten Blatte wird dann
weiter ausgeführt , daß „die Linie Bahnhof —Planken am Waſſerthurmn
eine Halteſtelle zu viel habe . “ Wenn damit geſagt werden foll , daß
man die Beſeitigung der Halteſtelle am Waſſerthurm wünſcht , ſo
Höchten wir gegen einen ſolchen Schwabenſtreich doch energtſch warnen .
An einem ſo wichtigen Skraßen⸗Kreuzungspunkt , wie ſie am Waſſer⸗
ihlkym borhanden iſt , muß ſelbſtverſtändlich eine Halteſtelle exiſtiren .
Es iſt überflüſſig , hierüber noch ein Wort zu verlieren . Richtig iſt
es allerdings , daß ſich auf der Strecke Paradeplatzanlage⸗Baßhnhof
eine Halteſtelle zu viel befindet und das iſt diejenſge am Strohmarkt .
Die Strecke von der Poſt nach dem Eingang in die Heidelbergerſtraße
kann ganz gut ohne Halteſtelle gefahren werden , denn ſie iſt nicht
länger als wie die Strecke Paradeplatzanlage —Fruchtmarkt .

Herrn Stadtbaurath Uhlmaun , dem Chef des hieſigen
Hochbauamts , iſt ein dreimonatlicher Urlaub bewilligt worden , nach
deſſen Umlauf er in Penſion tritt .

* Großze Waſſerwerksanlage im Rhein . Auch bei Baſel
ſoll im Mhein eine große Waſſerwerksanlage errichtet werden und zwar
Auf dem linken Ufer . Das nakülrliche Gefälle des Rheins ſoll durch
ein Stauwehr⸗erhöht und die Waſſerbraft durch eine Turbinenanlage

bbatr gemächt werden , während das abfließende WMaſſer durch
Ablaufkanal von 1 Kilometer Länge wi dem Mhein zu
pird . Die ſich ergebende Kraft wird bei Nlederwaſſer auf 17,000
Pferdekräfte berechnet . Es ſind 16 dreifache Eramisturbinen , eine
Floß⸗ und Kahnſchleuſe , Fiſchleiter u. ſ. . , ſowie die nöthigen Vor⸗
kehrungen für genügenden Uferſchutz vorgeſehen . Die zu erzielende
Kraft koird zum größten Theil nach Baſel geleitet .

Der Chriſtbaum . Das ſchönſte Symbvol des deutſchen Weih⸗
nachtsfeſtes üſt der Ehriſtbaum , und nur ſehr ſchwer gewinnt es ein
deutſches Gemüth über ſich, ſich mit dem Gedanken verbraut zu machen ,
ein richtiges Weihnachtsfeſt ohne den im Glanz vieler Kerzen er⸗
ſtrahlenden Tannenbaum zu feiern . Paulus Caſſel , dem wir mit die
ktreffendſten Nachrichten über die Entſtehung unſerer Feſtfeier danken ,
findet eine Verbindung der grünen Tanne mit den grünen Zweigen ,
die man dem Heiland ſtreute , als er zu Jeruſalem einzog . Deshalb ,
ſagt er , ſind grüne Zweige das Symbol ſeines Einzuges an ſeinem
Geburtstage . Mit der deulſchen Tanne aber verbindet ſich außerdem
das Bild der Kraft , neuer Kraft — mitten im Winter ! Die Fürſtin
der deutſchen Nadelbäume iſt die Tanne — kein anderer Baum kommmt
iihe un Höhe und Kraft gleich . Und wenn ſie am Weihnachtsabend
Perzen und Früchte trägt , ſo ſtrahlt ſte im Dunkel und in der Kälte
des Winters Licht und Wärme aus , daran die Menſchen ſich erfreuen
und erinnern ! Wenn — bei wachſender Reife und Lebenserfahrung
— die Beſcheerung und der Gabentiſch , des Kindes ſchönſter Traum
ann Weihnachtsfeſte , ſeine Anziehungskraft verliert oder durch Schick⸗
falsſchläge uns verloren geht , die Poeſte und der weihenmde Glanz , der
ung aus den Kerzen des Tannenbaumes entgegenſtvahlt , bleibt bis
ins höckhſte Alter hinein und wird ſchließlich die größte Freude am
Heiligen Feſte !

Künſtliche Kohle . Zu der in der Woche zwiſchen Weihnachten
und Neufahr ſtattfindenden Inbetriebſetzung der Fabrik in Hockenheim
Haben verſchiedene hohe Perſönlichteiten aus der babiſchen Reftdenz iht
Erſcheinen in Ausſicht geſtellt . Der Großherzog wirb ſich , weit et
einen Beſuch bel warmer Witterung in Ausſicht geſtellt hat , voraus⸗
ſichtlich durch Herrn Geh . Legationsrath Dr . v. Babo bertreten laſſen.

*Patentliſte . Mitgethellt durch das Patent⸗ undkechniſche
ſe⸗

Bureau bon Paul Müller , Civil⸗Ingenſeur und Patent⸗Anwalt in
Berlin NW. , Luiſenſtr . 18 . Vertreter : Joh . Biſchoff , Civil⸗
Ingenieur , Mannheim , M 3, 7. — Patent⸗Anmeldungen .
R. 14,920 . Backofen mit Einrichtung zur Herausfühtung der Back⸗
waare . Heinrich Reiter , Kaiſerslautern . — Sch . 16,118 . Doppel⸗
hilfeiſen . H. Schlüter , Pforzheim . — R. 12,791 . Schußkaſten für
Schuhwerk⸗Nähmaſchinen . Simon Roſenzweig , Mantiheim . —
Sch . 16,348 . Einrichtung zum Einziehen des Siebes bei Langſteb⸗
papiermaſchinen . Heinrich Schaaf , Neuſtadt a. H. — K. 19,223 . In
einen Laternen⸗Ständer eingebauler Hydrant . Wilhelm Kittelberger ,
Kaiſerslautern . — Patent⸗Ertheilungen . 117,129 . Ver⸗
fahren zur Aktivirung von elektrolytiſch gewonnenem Sauerſtoff . C.
F. Boehringer & Söhne , Waldhof b. Mannheim . — 117,135 .
Zylinderſchnellpreſſen mit Zylinderfarbwerk und vorderer Bogenaus⸗
führung . H. Hanqauer , Frankenthal . — 117,106 . Verbrennungskraft⸗
maſchine . Luz ' ſche Induſtriewerke . ⸗G. , Ludwigshafen a. Rh . —
117,144 . Sicherheitsſchloß für Geldſchränke , Kaſſenzimmer und dergl .
C. Kunzelmann , Säckingen . Gebrauchsmuſter⸗Ein⸗
tragungen . 143,657 . Raſtrpinſel mit Manſchette . Hermann
Schmidt , Mannheim . — 143,845 . Setzer⸗Regale mit Rollladen⸗
pult . Edſte Mannheimer Holziypenfabrik Sachs & Co . , Mannheim .
— 143,836 . Unbeweglicher Schornſteinaufſatz mit zylindriſcher Er⸗
weiterung und durch gebogene Bleche abgedeckten Windöffnungen .
Herm . Klehe & Söhne , Baden⸗Baden . — 143,606 . Schreibgeräthe
für Schiefertafel , beſtehend aus Rindsröhrenknochen in flacher Feder⸗
form . Max Welker , Ludwigshafen a. Rh .

Der Umbau der Bützne im hieſigen Hoftheater erfolgt
nunmehr laut Beſchluß des Stodtraths doch innerhalb zwei Jahren
und nicht in einem Jahre , wie in der letzten Sitzung des Bürger⸗
ausſchuſſes von den Herren Stadtverordneten Emil Mayer und
Heinrich Hartmann vorgeſchlagen worden war .

Aus dem Großherzogthum .
* Bobhlingen , 18 . Dez . Ein von hier gebürtiger Soldat iſt

in China geſtorben . Deſſen Vater erhielt nun von der Generalinten⸗
danz der Großh . Civilliſte folgendes Schreiben : „ Ihre Königlichen
Hoheiten der Großherzog und die Großherzogin , höchſtwelche mit leb⸗
haftem Bedauern von dem Tode Ihres Sohnes Johann Brecht ,
Fahrer der Feldbatterie des oſtaſtatiſchen Expeditionstorps in China ,
Kenntniß erhielten , haben Ihnen aus dieſem Anlaß ein Geſchenk von
50 e gnädigſt bewilligt , welches Ihnen durch das Großh . Hoffinanz⸗
amt zugehen wird . “

* Eutingen ( A. Pforzheim ) , 18 . Dez . Hier ſind 2 Wohn⸗
häuſer und 3 Scheuern mit angebauten Holzſtällen u. ſ. w. nieder⸗
gebrannt .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
* Lambrecht , 18 . Dez . In der Tuchfabrik von J . J . Marx

hier explodirte unter lautem Knall ein Dampfrohr im Röhrenkeſſel ;
letzterem entſtrömten kochende Waſſermaſſen , die einen gerade davor
ſtehenden Heizergehilfen , einen 17jährigen Jungen , dermaßen ver⸗
brühten , daß bald darauf der Tod eintrat . Umherfliegende Theile der

Keſſelfeuerung verurſachten alsbald einen Brand , der jedoch gelöſcht
werden konnte .

* Grünſtadt , 18 . Dez . Auf dem untergegangenen Schulſchiff
„ Gneiſenau “ befand ſich auch ein funger Grünſtadter , der Seekadekt
Hans Orb , Sohn des jetzt in Darmſtadt wohnenden Herrn Ph . Orb .
Das Schickſal des jungen Mannes iſt noch unbekannt .

* Deidesheim , 18 . Dez . Die Einbrüche , die vor einiger Zeit
in hieſigen Behauſungen gemacht wurden , laſſen die betreffenden Haus⸗
bewohner immer noch nicht zur Ruhe kommen . Dem Wappenſchmied
Correll im Mühlthale , wo bekanntlich die Einbrecher bei ihrem un⸗
ſauberen Handwerke erkappt wurden und unverrichteter Sache ſpieder
abziehen mußten , wurde mitgetheilt , daß erneute Beſuche beborſtehen .
Man vermulhet eine ganze Bande , die ſich in den Wäldern verſteckt
hält und bei Nacht die Gegend unſicher macht . Patroulllengänge im
Walde ten jedoch auch noch nicht zu dem erwünſchten Ziele .
Hoffentlich gelingt es, baldigſt Aufklärung in dieſer Sache zu erhalten .

* Pirmaſens , 18 . Dez . In der heutigen außerordentlichen
Stabtrathsſizung wurde als Direktor des hieſtigen Glektvizitätswerbes
Ingenieur Niederhäuſer in Dortmund gewählt . Es hatten ſich 86
Belverber um die Stelle gemeldet . — Der Wahl des Vikars Jung zum
Direktor der Höheren Töchterſchule dahter hat die Regierung die Be⸗

ſtätigung verſagt .
* Darmſtadt , 18 . Dez . Auch Darmſtädter haben auf dem

Schulſchiffe „ Gneiſenau “ ſich befunden , ſind aber gerettet worven .
Es ſind die Seebadekten Löwenberg ( Sohn der Wittwe Apotheber
Löwemberg ) und Hans Orb ( Sohn des Herrn Rentners Orb ) , ſowie
der Seeſokdat Karl Eäichel ( Sohn des Herrn Schloſſer Eichel ) .

* Darmſtadt , 18 . Dez . Vor dem Schwurgericht fand die Ver⸗
handlung gegen den Schloſſergehilfen Gebhard Pfluger aus

Rabensburg ſtatt , der am 5. Oktober das Dienſtmädchen Gunſt aus
Vhanau in Württemberg auf offener Straße erſchoſſen hat . Beide
hatten früher ein Verhältniß gehabt , als ſie in Neckarſulm in Arbelt
waren . Das Verhältniß wurde in Frankfurt fortgeſetzt , bis das
Mädchen die Abſicht erkennen ließ , es zu löſen , und eine Stelle in
Darmſtadt annahm . Pfluger reiſte ihr nach , traf mit ihr zuſammen
und mach einem heftigen Workwechſel feuerte er 5 Schüſſe aus einem
Revolver auf ſie ab, worauf ſie ſofort ſtarb . Das Schwurgericht ver⸗
ürkheilte ihn unter Annahme mildernder Umſtände zu fünf Faßren
Gefängniß ; als mildernd wurde die verminderte Zurechnungsfähig⸗
kett des Mörders und der Umſtand angeſehen , daß er durch ſchwere
Beleidigung zum Zorne hingeriſſen worden ſei .

Tleater , Runſt und Wiſſenſchaft .
Liederabend . Hofopernſänger Fenten wird im Monat

Januar in Gemeinſchaft mit ſeiner Frau einen Liederabend ber⸗
anſtalten . Am Klapier Herr Muſikdirektor Bade .

Eine Darmſtädter Künſtlerkolonie . Det kunſtſinnige Groß⸗
herzog hat eine Anzahl bedeutender Künſtler herangezogen , die eben
am Werke ſind , im ſchönſten Theile der Stadt eine Künſtlerkolomſe zu

Mannheim , 19 . Dezember .
Märchenreich muüſhen uns dieſe origſneſſee

berland ſoll im Jahre 19015
ſich den Blicken der Welt öffnen . Be⸗

fruchtend will man wirbem auf Kunſt , Gewerbe und Handel , und des⸗
halb haben es die Künſtler der Kolonie als ihre erſte Aufgabe auf⸗
gefaßt , alle Gebiete des Kulturlebens mit künſtleriſchen Ideen zu ere
füllen und mit Geſchmack auszugeſtalten , ein Beſtreben , in dem ſie mit
dem heimiſchen Gewerbe und det heimiſchen Induſtrie Hand in Hand
gehen wollen und müſſen , wenn das Ziel , ein großer induſtrieller Er⸗
folg der Ausſtellung von 1901 , erreicht werden ſoll . Es gibt vielleicht
kein Gebiet , das für derartige Abſichten ſo dankbar , aber auch ſo
ſchwierig zu beeinfluſſen wäre , als das der Damenmode und der
Koſtümſtoffe . Um ſo mehr dürfte es inter Kien , zu erfahren , daß
auf der Ausſtellung der Künſtlerkolonte eine prachtvolle Kollektion
künſtleriſcher Seidenſtoffe zu ſehen ſein wird , welche das Seidenhaus
Dayfd in Darmſtadt nach den Entwürfen von Prof . Hans Chriſtianſen
zur Ausführung gebracht hat .

Aus dem Berliner Kunſtleben . Im Salon Keller und
Reiner hat Heinrich Vogeler eine Sonderausſtellung eröffnet .
Vogeler , der äußerlich dem Kreiſe der Worpsweder Maler angehört ,
ſteht in ſeiner Kunſt doch allein , einſam . Das Eigenartige , das wir
dem orignellen Künſtlerbund verdanken , iſt die neue Erſaſſung des
luftigen Raumes , der feinen , momenkanen , auf Aetherſchwingungen
zurückzuführenden Wandlungen der Farbeitöne , die freie , rückſichts⸗
loſe Ausgeſtaltung perſpektiviſcher Verhältniſſe . Vogeler begmügt ſich
nicht mit dieſer nachſchaffenden , kopirenden Thälfgkeit , auch nicht mit
der Darſtellung ſtiller , trauter Erlebniſſe , wie ſie ehwa Mackenſen ,der
große Figurenmaler der ſich im Uebrigen faſt ausſchließlich auf Natur⸗
ſchilderungen beſchränkenden Gruppe , bietet . Er hat eine allzu ſtarde
Phantaſte und ein überaus zart ausgeprägtes Stilempfinden . Sy
ſchuf er ſich ein eigenes Gebiet . Seine realiſtiſche Farbenfreude ging
mit ſeinem Bedürfniß nach dekorativer Schönheit eine ſelbhſame Ver⸗
bindung ein . Alles Rauhe iſt abgeſtreift , das Märchen ſcheint Geſtalt
angenommen zu haben ; verliebte Prinzen , verzauberte Prinzeſſinnen
ſchreiten durch eine paradieſiſch ſchöne , aber meiſt in ſtiliſirten Tönen
gehaltene Landſchaft dahin . So iſt es vor Allem in ſeiner „ Wieder⸗
kehr “, die in ihrer verträumten Weichheit wie eine Illuſtration zu
Maetevlincks „ Pelleas und Meliſande “ anmuthet . In der „ Sehn⸗
ſucht “ wird die Weichhett nahezu zur Sentimentalitäk , von der man
ſich bei dem prächtigen , härteten Gemälde „ Am Haiderand “ wieder
erholen kann . Mit Recht ſagt Fritz Stahl einmal : „ Es liegt bei
aller Jugendlichkeit , die ſich in dieſem Traumleben Vogelers
zeigt , in ſeiner Art etwas Altes . “ Erinnerungen ſteigen guf an
längſt vergangene ſchöne Tage . Ob Vogelers Kunſt populär werben
wird ? Wohl kaum ! Doch wenn ſie auch ſtets eine Kunſt für Wenige
bleibt , dieſe Wenigen werden ſich an ihr freuen und werden
haben

Hochſchulnachrichten . Baſel . Profeſſor Wölflin hal
den an ihn ergangenen Ruf als Nachfolger Hermann Grimms in
Berlin nunmehr , wie wie hören , endgiltig angenommen . — Gie pen .
Der ordenkliche Profeſſor der Phyſik an der Univerſität Gießen , Dr .
Paul Drude , hat einen Ruf in gleicker Eigenſchaft an die Univer⸗
ſttät Tübingen erhalten . — Wien . Der ehemalige Profeſſor der
deubſchen Litteratur an der techniſchen Hochſchule in Wien , Dr . Cark
Julius Schrher , iſt einen Tag nach der Enthüllung des Goethe⸗
denbmals , um deſſen Errichtung er ſich hervorragende Verdiemſte er⸗
worben hat , nach längerem Leiden geſtorben . Nach dem Berichte der
„ Wiener Zeitung “ hat der Kaiſer dem verdienten Forſcher anläßlſch
der Enkhüllungsfeierlichtett Tags vor ſeinem Tode ſeine Amerkennung
ausſprechen faſſen .

Die Enthüllung des Gutenberg⸗Denkmals in Wien ha
in Anweſenheit des Kaiſers und unter großer Antheflnahme des
Publikums am Montag ſtattgefunden .

„ Varſavia ! “ ( Watrſchau ) heißt eine neube einuklige Oper
von Vito Fedeli , die dieſer Tage im „ Quirino “ ⸗Theater in Rom zum
erſten Male aufgef würde und ein⸗ g erzielke , ob⸗

ſie gantz we neiſtermuſttk im
böſen Sinne des Wortes ö N
lienſſchen Drama entnommen . Im M
der Ruſſe Petrow , der Tyrann von Warſchau , der von einer polniſchen
Hetäre , einer mobernen Judith , ermordet wird .

Neueſte Nachrichten und Telegramme .
Zum Untergang der Gneiſenau .

Ueber die Urſachen ,
die zum Scheitern der „ Gneiſenau “ geführt haben , wird der

„Voſſ . Ztg . “ von fachmänniſcher Seite geſchrieben : Nach den

Meldungen des geretteten Kap . ⸗Lts . Werner erweiſt ſich der Ver⸗

luſt des Schiffes als eine Kette widriger Umſtände . Am Vor⸗

mittage des Unglückstages lag die „ Gneiſenau “ auf der Rheede
vor dem Backbordanker , der indeſſen bei dem Eirſetzen des
Sturmes auf dem Meeresboden nicht hielt , da er

„ ſchlippte “ , wie es in den amtlichen Meldungen heißt . Für einen

derartigen Fall iſt an Bord unſerer Kriegsſchiffe ſofort ein

zweiter Anker „ klar zum Fallen “ , wie es auch bei dem

„ Gneiſenau “ zutraf . Aber dieſer zweite ausgeworfene Anker
konnte allein das bereits treibende Schiff von der Mole nicht mehr
fern halten . Es hätten nun noch die beiden großen Reſerve⸗
anker , womit jedes Schulſchiff ausgerüſtet iſt , in Wirkſamkeit
treten können ; aber dieſe hätten erſt mit den Ankerketten ver⸗
bunden werden müſſen , wozu es während der Kataſtrophe ſicher
an Zeit gefehlt haben wird . Außerdem verſagte während des
Treibens des Schiffes die Maſchine , d. h. ſie konnte nicht in

Bewegung geſetzt werden , da während der kurzen Zeit des Unfalls
nicht genügend Dampf aufgemacht werden konnte . Gerade die

ſieht er am Abend gute Freunde um ſich an der Tafel , welche die
Gräfin ſtets mit Blumen ſchmückt , hernach in ſeiner großen
Bibliothek , wo die großen Cigarren brennen , dann blüht in die⸗
ſem Sohn der Elbe die goldenſte germaniſche Heilerkeit auf , die
guch noch das ernſteſte Geſpräch verklärt , auch zwiſchen den
ſorgendſten Gedanken aufblitzt . Dann wird ſein Humor wohl
plötzlich zum Dichter : von einer politiſchen Tagesfrage ſprechend ,
hält er auf einmal eine Rede gegen ſich ſelbſt — „ wenn ich der
und der wäre , da würd ' ich dem Bülow — —“ und mit det
ganzen grimmigen Beredtſamkeit eines dieſer ſcharfen Oppo⸗
filionsmänner ſchleudert er ſich eine Philippika ins Geſicht ; jedes
Wort lebendig . Oder er verläßt auch die Politik und ſein leicht⸗
geweckter Witz flattert wie ein harmloſer Schmetterling umher .
„ Bonng Maria “ oder „ Mariechen “ hörk ſtillglücklich zu ; ich kenne
keine Frau , die reizender zuhört als ſie. Ich kenne auch keine
Frau , von der ein ſo wunderbarer , zuſammenſchmelzender Dop⸗
pelduft ausginge : der Durſt der vollkommendſten Edeldame und
der teinſten Menſchengüte . Laſſen Sie mich ' s nur ſagen , Donng
Maria . Ich kenne auch keine vornehmer , und rührender unver⸗
änderliche , unfordernde , immer gleiche Freundin als Sie .

Wie lange werden ſie im Reichskanzler⸗Palais wohnen ,
Graf und Gräfin Bülowe Noch ſind ſie nicht drin ; noch iſt wohl
nicht all die Seife verbraucht , die der Kaifer mit humorvollem
Ernſt der Gräfin zum Reinmachen des Palais „ zu Füßen legte “,
als er bei ihnen zu Abend war . Werden ſie viele Jahre drin

wohnend Graf Bülow iſt längſt, Philoſoph : auf den Tag des

Endes iſt er ſtets ackant . denn auf den Staatsmann ünd tau⸗

ſend Pfeile gerichtel . Mit dem ernſt heiteren Sinn mit dem er
alle Vergänglichkeit betrachtet , hat er ſchon vor Jahren ſeinen ge⸗
liebten „ Finanzminiſter “ gefragt : „ Wenn wir einmal nichts
mehr ſind , können wir dann von unſerem bischen Rente lebene
Gräfin Marie hat genickt : Einfach und in Venedig , fa ! Venedig
iſt nun der halb ernſte , halb ſcherzhafte Zukunftstraum des

Hauſes . Das traumſtille Venedig , der geborene Hafen eines
„ſtillen Mannes “ . Ich ſoll auch hinkommen . . “

O möchten viele Jahre vergehen , glücklich für das Reichs⸗
kanzlerpaar , glücklich für das deutſche Reich , ehe dieſet Traum

zum Leben erwacht !

Tagesneuigkeiten
— Eine ſenſationelle Ehetragödie wird uns aus Liſſabon

berichtet : Dr . Duartie Pinto Coelho , Leibarzt des Königs , iſt mit
der Tochter des Generals Queiroz , einer der vornehmſten Per⸗
ſönlichkeiten der Liſſaboner Hofgeſellſchaft , verheirathet . Vor
einiger Zeit wurde dem Arzte in anonymen Briefen mitgetheilt ,
daß ſeine Gattin mit Herrn Alberto ' Neil , einem bekannten
Liſſaboner Lebemanne , in einem beſtimmten Hauſe heimliche Zu⸗
ſammenkünfte habe . Duartie dachte ſofort an Rache und machte
ſeinem Bruder Fernando Mittheilung von dem , was vorging .
Der Bruder ſuchte ihm den böſen Verdacht auszureden , aber
Alles war umſonſt . Bei einem „ Lawn⸗Tennis “ ⸗Spiel beobachtete

Unter dem Vorwande , daß er nach Oporto reiſen müſſe , verließ
er bald darauf den Spielplatz und begab ſich, als es dunkel wurde ,
nach der Straße , in welcher das in den anonymen Briefen als
Treffpunkt der Liebenden bezeichnete Haus liegen ſollte . Bald

darauf verließ Alberto ' Neil dieſes Haus mit einer kief venr⸗
ſchleierten Dame , in welcher der Arzt ſeine Gattin erkannte oder

zu erkennen glaubt . Er feuerte zuerſt auf die Dame , ohne zu
treffen , und dann auf ' Neil , der todt zu Boden ſank . Dr .

Pinto Coelho iſt verhaftet worden , empfängt aber im Gefängniſſe
den Beſuch der vornehmſten Mitglieder der Liſſaboner Ariſto⸗
kratie . Da er Militärarzt iſt , wird er von einem Kriegsgerichte
abgeurkheilt werden .

— Ein neues Goldland . Aus Newyork wird berichtek :
Am Nellow River , einem Nebenfluſſe des Kukorim , 300 Meilen
von der Holh Croß Miſſibn am Pukon , ſind neue Goldfelder ent⸗
deckt worden , die an Reichthum das Klondyke⸗Gebiet übertreffen
ſollen . Einige Goldſucher , die während des Sommers auf gut
Glück in das Innere zogen , enkdeckten das Dorado . Die Nach⸗
ticht von dem reichen Goldfunde gelangte im November nach
St . Michaels . Zwei Männer ſchwediſcher Abkunft brachten
Gold im Werthe von 140 000 , das ſie aus einem kleinen
Stück Erde von 16 Fuß im Quadrat und zwei Fuß Tiefe erlangt
hatten . Das Goldland liegt 2100 Meilen don Skaguah . Bis

jett befinden ſich nur zwölf Goldſucher in dem entlegenen Dorado .
die alle ſchmell reich werden . 88

Dr . Duartie unbemerkt das Mienenſpiel ſeiner Gattin und des
Herrn ' Neil und alaubte ſeinen Berbacht beſtätiat zu finbe -
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Mannbeim , 19 . Deꝛember . General Anzeiger . 3 . Seſte !

Fchulſchiffe , als ältere Fahrzeuge unſerer Flotte , brauchen aber ,
en unter Dampf manöbriren zu können , derhältnißmäßig recht

lange Zeit , da ſie noch mit den ſogenannten Kofferkeſſeln aus⸗

gerüſtet ſind . Die Maſchine des „ Gneiſenau “ war eine liegende ,
einfache Expanſtonsmafchine mit 3 Cylindern und Trunkkolben ,
die nur eine Schraube zu treiben hat , während ſich auf allen

geueren Schiffen unſerer Flotte zwei bis drei getrennt eingebaule
Maſchinen befinden , die ebenſo viele Schrauben in Bewegung zu

ſetzen haben . Daß das Schiff aber während der Kataſtrophe
von ſeinen Segeln hätte Gebrauch machen können , um auf
dieſe Weiſe die hohe See zu gewinnen , muß als ausge⸗
ſchloſſen bezeichnet werden , da das „ Unter⸗Segelgehen “
kiner großen Fregatte ſelbſt bei dem Perſonal von einigen hundert
Köpfen während eines Sturmes immer ein überaus ſchwieriges
Manöver iſt , zumal wenn ein großer Theil der Beſatzung aus

füngeren Kadetten und Schiffszjungen beſteht , die ſich noch nicht
ein Jahr im Dienſt befinden . Nach den Erfahrungen , die man

mit Hebungsverſuchen untergegangener großer Schiffe gemacht
hat , muß angenommen werden , daß die „ Gneiſenau “ nicht ge⸗

borgen werden wird . Die aufzuwendenden bedeutenden

Koſten würden kaum im richtigen Verhältniß zu dem Werth des

Wracks ſtehen , zumal dieſes in nicht unbedeutender Tiefe liegt
( da ja nur noch die halben Maſten nach dem Untergang aus dem

Waſſer ragten ) und während der Strandung der Schiffskörper
arg mitgenommen ſein wird . Ein Theil der Aus⸗

rüſtung dürfte ſich dagegen bergen laſſen , zumal wenn man

nicht zu lange Zeit bis zur Sprengung des Wracks verſtreichen
läßt . Wenn die „ Gneiſenau “ auch ein älteres Fahrzeug unſerer
Flotte war , ſo dürfte der Verluſt des Schiffes für die Marine⸗

verwaltung ſich doch immer auf 7 bis 10 Millionen Mark ſtellen .

Telegramme .

Berlin , 19 . Dez . Kap . ⸗Lt . Werner meldet aus

Malaga : Es ſtellt ſich heraus , daß außer den bisher als ver⸗

mißt Gemeldeten noch die Schiffsjungen Pramſchiefer und Ludes

vermißt werden . Schwer verleczt ſind Matroſe Pagel
( Lungenentzündung ) , Schiffsjunge Heckert ( Gehirnerſchütterung )
und der Schiffsfunge Elhaar ( Kopfwunde ) . Der Zuſtand der⸗

ſelben wird als nicht lebensgefährlich bezeichnet .
* Kiel , 19 . Dez . Die Zöglinge der italieniſchen

Marine⸗Akademie in Livorno ſandten anläßlich
des Unterganges der „ Gneiſenau “ dem Inſpekteur des Bildungs⸗
weſens der Marine , Kontre⸗Admiral von Arnim ein Beileids⸗

telegramm , wofür dieſer ſofort telegraphiſch dankte .

* Hamburg , 19 . Dez . Die Hamburg⸗Amerika⸗
Linie ſtellte für die Rückbeförderung der Offiziere und Mann⸗

ſchaften dem Reichsmarineamte den Poſtdampfer Andaluſio

zur freien Verfügung . Die Andaluſia iſt auf der Rückfahrt von

Oſtaſien übermorgen in der Straße von Gibraltar fällig .

Schleppdampfer ſind ausgeſandt , um dem Schiffe die Ordre zu

üherbringen , daß es ſofort nach Malaga gehe .
* Paris , 19 . Dez . Der Marineminiſter erhielt

folgende Depeſche : Ich bitte Ew . Exzellenz für das anläßlich des

Verluſtes der Gneiſenau ausgedrückte Beileid den warmen Dank

det deulſchen Marine entgegenzunehmen und den Kameraden der

franzöſtſchen Marine zu übermitteln . Tirpitz .

* „ Madrid , 19 . Dez . ( Frkf . Ztg . ) Durch den Wellenſchlag iſt

die „ Gneiſenau ! derart zertrümmert , daß eine Bergung un⸗

möglich iſt . Heule fand das feierliche Begräbniß des Kapitäns Kretſch⸗

mann ſtatt , woran ſich die ſpaniſche Garniſon , die Offtziere des

engkiſchen Kreuzers „ Blanche “ , ſowie Mannſchaften aller im Hafen von

Malaga anernden Handelsſchiffe bethefligten . Der Kreuzer „ Char⸗

lotte krifft am Samſtag ein , um die Ueberlabenden aufzunehmen .

Die Weingeſetznovelle ,

Der Entwurf eines Geſetzes Abänderung des Weingeſetzes vom

20 . Appil 1892 wird in der „ Köln . Ztg . “ veröffenklicht : Artikel 1

fügt dem 8 1 des beſtehenden Geſetzes folgende Abſätze bei : Der Bundes⸗

rath iſt ermächtigt , noch andere Stoffe zu bezeichnen , auf welche dieſes

Verbot Anwendung zu finden hat . Wein iſt das durch alkoholiſche

Gärung aus dem Safte der Weintraube mittels ſolcher Verfahren oder

Zuſätze , welche als eine Verfälſchung oder Nachahmung nicht anzu⸗

ſeahen ſind , hergeſtellte Getränk . Artikel 2. Der erſte Abſatz im 8 2

desſelben Geſetzes wird durch folgende Beſtimmung erſetzt : Wein , wein⸗

haltige und weinähnliche Getränke , welche den Vorſchriften des 1

zuwider einer der dort oder der vom Bundesrathe gemäß § 1 be⸗

zeichneten Stoffe zugeſetzt iſt , dürfen weder flgehalten noch verkauft ,

noch ſonſt in Verkehr gebracht werden . Artikel 3. Der § 4 desſelben

Geſetzes wird durch folgende Beſtimmung erſetzt : Es iſt verboten , die

gewerbsmäßige Herſtellung oder Nachmachung von Wein unter Verwen⸗

dung 1. eines Aufguſſes von Zuckerwaſſer auf ganz oder theilweiſe aus⸗

gepreßte Trauben; 2. eines Aufguſſes von Zuckerwaſſer auf Weinhefe ;

3. von getrockneten Früchten ( auch in Au szügen oder Abkochungen )

oder eingedickten Moſtſtoffen , unbeſchadet der Verwendung bei der Her⸗

ſtelkung won ſolchen Weinen , welche als Deſſertweine ( Süd⸗ „ Süßweine )

ausländiſchen Urſprungs in den Verkehr kommen ; 4. von Säuren ,

ſäurehaltigen Stoffen , Bouquekſtoffen , künſtlichen Moſtſtoffen oder

Eſſenzen ; 5. von Gummi⸗ oder anderen Stoffen , durch welche der

Extractgehalt erhöht wird , jedoch unbeſchadet der Beſtimmungen in

8 3, Nr . 1, 3, 4. Getränke , welche den vorſtehenden Vorſchriften zu⸗

wider oder unter Verwendung eines nach § 3 Nr . 4 als übermäßig zu

erachtenden Zuſatzes wäſſeriger Zuckerlöſung hergeſtellt ſind , dürfen

weder feilgehalten noch verkauft werden . Die Verwerthung von

Treſtern , Roſinen und Korinthen in der Branntweinbrennerei wird

hierdurch nicht berührt . Artikel 4 regelt die Kontrole durch die Polizei

und Vertrauensmänner . Art . —7 enthalten Strafbeſtimmungen .

Nach Artikel 8 ſoll das neue Geſetz am 1. Oktober 1901 in Kraft treten .
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Privat⸗Telegramme des „ General⸗Anzeigers . “ )

* Stutigart , 19 . Dez . Bei den geſtrigen Stich⸗
wahlen fielen der Volkspartei 18 Mandate zu . Die Zu⸗
fammenſetzung der neuen Kammen iſt folgende :
Volkspartei 26 , Centrum 20 , Deutſche Partei 11 , Sozialiſten 5,
Bund der Landwirthe 4, dazu treten 23 Privilegirte . Mithin
wird an dem Majoritätsverhältniß der Kammer nichts Weſent⸗
liches geändert .

* Berlin , 19 . Dez . Der Gouverneur des Kiautſchou⸗

gebietes , Jeſchke , erhielt den rothen Adlerorden 2. Klaſſe mit

Eichenlaub .

* Berlin , 19 . Dez . ( Frkf . Zig . ) Im Miniſterium der

öffentlichen Arbeiten fand am letzten Samstag unter Vorſitz des

Miniſters Thielen eine Konferenz wegen der Frage des

Umbaues der D⸗Wagen ſtatt , an der Sachverſtändige
der Eiſenbahnwagenfabrikation theilgenommen haben . Wie

offtziös verlautet , wird das Ergebniß dieſer Berathung der dem⸗

nächſt unter Leitung des Reichseiſenbahnamtes ſtattfindenden

Verſammlung der Vertreter der deutſchen Staatsbahnen unter⸗

breitet werden .
* Graz , 19 . Dez . Die Spinnerei Honore de Liſer in Schlan iſt

letzte Nacht niedergebrannk . 320 Arbeiter ſind erwerbslos .

Der Schaden iſt durch Verſicherung gedeckt .
* Paris , 19 . Dez . Die radikalen Blätter bezweifeln ,

daß das Amneſtiegeſetz die verſprochene Beruhigung
bringen werde . Für die nationaliſtiſche Partei ſei es Lebens⸗

bedingung zu hetzen und Zwietracht zu ſchaffen . Immerhin
werde das Amneſtiegeſetz inſofern gut ſein , als das Volk nun⸗

mehr ſehen werde , daß die Nationaliſten nichts Anderes als

profeſſionelle Ruheſtörer ſeien . Siecle führt aus , daß Mernier

trotz des Amneſtiegeſetzes noch immer als ehemaliger Miniſter vor

den Staatsgerichtshof geſtellt werden könne , denn die Verfaſſung ,
welche dem Parlament das Recht gebe, einen Miniſter wegen

Amtsvergehen zu verfolgen , könne nicht durch ein einfaches Geſetz

abgeändert werden . Petite Republique fordert den Kriegsminiſter
auf , Major Cuignet wegen des Briefes an Waldeck⸗Rouſſeau zu

maßregeln .
* Charlerot , 19 . Dez . Auf der Linie Namur⸗Charleroi ſtieß

ein von Namur kommender Arbeiterzug auf einen bei der Station

Couillet haltenden Zug . Der Stationsvorſteher wurde getödtet ,

mehrere Perſonen verletzt .
* Amſterdam , 19 . Dez . ( Frkf . Itg . ) Präſident

Krüger hatte bei ſeiner Landung in Marſeille an mehrere

Souveräne , darunter auch an den Zaren , höfliche Begrüßungs⸗

telegrehime gerichtet . Die Antwort des Zaren traf den

Präſidenten Krüger während ſeines Aufenthaltes in Dijon . Sie

war ein kühler Dank und das Telegramm trug die Adreſſe :

„ à Monsieur Krüger . “ Dieſe Verſagung des Präſidenten⸗

titels hatte auf Krüger und ſeine Umgebung einen ſtarken Ein⸗

druck gemacht , und die Hoffnung auf Empfang in Rußland

damals ſchon ſchwinden laſſen .
* London , 19 . Dez . Eine bei Lloyds eingegangene Depeſche

aus Port Saſd von heute meldet : Das holländiſche Kriegsſchiff

„ Gelderland “ , auf der Fahrt von Algier nach Oſtaſten , iſt mit

dem britiſchen Dampfer „ Peterstown “ beim Eingang in den Hafen zu⸗

ſammengeſtoßen . Die Kommandobrüche der „ Gelderland “ iſt beſchädigt ,
der Bug des „ Peterstown “ wurde durchlöchert .
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Prozeſt Sternberg .

* Berlin , 19 . Dez . Die Veuhandlung wurde auf morgen Vor⸗

mittag vertagt , weil die Zeugin Schnörwange , welche noch

nicht vererdigt iſt , nicht aufzufinden war .
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Zur Lage in China .
* London , 19 . Dez . Der „ Daily Mail “ wird aus

Peking vom 17 . telegraphirt : Dem Vernehmem nach iſt der

engliſche Vorſchlag bezüglich Aenderung der einleitenden Worie

der Note an China im Großen und Ganzen von allen Mächten

angenommen . Auch Rußland und Japan haben zugeſtimmt ,

während die Haltung der Vereinigten Staaten noch nicht präziſirt

iſt , indeſſen wird auch die Zuſtimmung Amerikas erwartet . Der

engliſche Vorſchlag geht dahin , das Wort irrévocable ( unwider⸗

ruflich ) zu ſtreichen und dafür die Erklärung einzufügen , daß

Peking und die Provinz Tſchili von den verbündeten Truppen

nicht geräumt werden , bis die chineſiſche Regierung den Forbe⸗

rungen der Mächte entſprochen hat . Der deutſche Ge⸗

ſandte hat den engliſchen Vorſchlag unterſtützt . Die Unter⸗

zeichnung der ſo ungeſtalteten Note dürfte unmittelbar erfolgen
und die Note dann in 3 oder 4 Tagen den chineſiſchen Bevoll⸗

mächtigten überreicht werden .

* Tientſin , 19 . Dez . ( Frkf . Zig . ) Heute Morgen begab ſich

eine deukſche Expedition von Tientſin nach Peitang

und Shanhaikwan . Wie gemeldet wird , befinden ſich chineſtſche

Truppen in der Nähe von Peitang .
* Peking , 19 . Dez . ( Wolffſches Bureau . ) Zwiſchen Tienk⸗

ſin und Peking ſoll vom 18 . ab täglich in jeder Richtung ein Per⸗

ſonenzug regelmäßig verkehren .
—

Literariſches .
* Soeben iſt im Verlag von Hermann Seemann Nachfolger in

Leipzig als neueſter Band der „Illuſtrirten Elzevier⸗Ausgaben “
Rückerks „ Liebesfrühling “ mit reichem Bilderſchmuck von

Hugo Flintzer erſchienen . Schon ſeit Jahren haben ſich dieſe reizend

ausgeſtatteten Bändchen in Duodezformat als entzückende Feſtgeſchenke
bei Jung und Alt glänzend eingeführt , und dieſer neueſte Band , der

in drei verſchiedenen zarten und duftigen Farbtönen gedruckt iſt ,

dürfte der Sammlung noch zahlreiche neue Freunde erwerben . Die

Elzevierausgaben bringen die vorzüglichſten Schätze unſerer klaſſſoſchen
Dichter in der denkbar edelſten Form und eignen ſich darum in ganz

hervortagendem Maße zu Weihnachtsgeſchenken für unſere Damen

und die heranwachſende Jugend . Die eimzelnen Bände koſten in

feinſtes rothes Saffianleder geb . mit Goldſchnitt nur 3 e und ſind

durch alle Buchhandlungen zu beziehen .
* Der Ring des Frangipani . Ein Erlebniß von Henr

Thode . Der Verfaſſer , der vor Kurzem einen an ihn ergangenen Ruf

abgelehnt hat , um ſeine Wirkſamkeit an der Univerſität Heidelberg

forkzuſfetzen , iſt durch ſeine Wirlſamkeit an der Univerſität Heidelberg
fortzuſetzen , iſt durch ſeine kunſtgeſchichtlichen Werke , wie durch zahl⸗

reiche Vorträge aus dieſem Gebiet weiteren Kreiſen bekannt , und um

ſo mehr wird gewiß dieſe Neu⸗Ausgabe ſeines Werkes , das mit Zier⸗

leiſten und Schlußvignetten nach Zeſchnungen von Direktor H. Thoma

in Karlsruhe geſchmückt iſt , für viele Leſer von Indereſſe ſein , nament⸗

lich da der Preis der früheren Ausgaben von % 12 . —, der für eine

weftere Verbreitung des vielbegehrten Buches ein Hinderniß bildete , auf
. 40 ermäßigt werden konnte .
* Alt Frankfurt . Dramatiſche Lebensbilder von Georg

Leonhardt Beck. Inhalt : Die Katzenmuſik . — Dr . Hertſch . — Der

Hausverkauf . — Atzemer und ſein Sohn . Dieſe friſch und fröhlich

aus dem Leben gegriffenen Bilder ſind durch zahlreiche Aufführungen
— Atzemer und ſein Sohn hat z. B. am Frankfurter Skadt⸗Theater

eine lange Reihe von Wiederholungen erlebt — auch außerhalb Frank⸗

furk ' s wohlbekannt und beliebt . Sie erſcheinen , nachdem ſie im Buch⸗

handel oftmals berlangt worden ſind , zum erſten Male im Druck in

der vorliegenden , ſorgfältig behandelten Ausgabe , mit dem Bildniß des

Verfaſſers und Umſchlag⸗Möbildung nach Jeichnung von Fr . Rumpf
Sie werden überall da , wo Stoltzes Kmoriſtiſche Dichtungen der

e Mundart Freunde gewonnen haben , lebhaftem Intereffe
begegnen .

Mannheimer Handelsblatt .
Courszettel der Manuheimer Effektenbörſe vom 19 . Dezember .

Obligationen .
Staatspapiere . Pfandbrieſe .

Badiſche Obligat . 4 Rhein . Hyp. ⸗B. unk. 1902] 89 . 405g
2½ „ (abgeſt⸗ 94. 40 b %, „ „ „ A . 69 68
3½ „ Oblig . Mark 94. 5 b3 %½ „ „ „ „ 1804 90.60 5)

155 „„ „ 1850 94. 55 bz 92—1ᷓů „ „ Communalf 91. —51
„ „ 1892/%04 98. 60 bi Städte⸗Aulehen .

3 85. 50 bf
5 Frelburg l. B.

5
„

2 Karlsrußer v. J. 1896
41 33, T. 100 Looſe 141. 85 45/ Zudwigshaßen 858 1900 98 . 50
5 Bayer . Obligationen 965.75 4 % Ludwigshaſen M. 104. 6

15 Sb. bz 4 99.
3½ Deutſche Relchsanlelhe 96. 85 bz 3¹0 tbei 90 92 .

5 96. 20 55 803
Mannheimer Obl.

92 .
3 % „ 12 88 10 bz 311*

5 1895 91. 25

915 Preuß . Fonſols 5 bz 31 90½0
25 5

7898 90 —
„ 85 b5

5 1

18
0 J eh Ae e 308 . 8

4 Brauerei Kleinlein Heldelb .
Eiſenbahn⸗Aulehen . 55 5

Gebr . Hemmer 99 75
enzmühle

4 Pfälz . ( Zubw. Max Nord) 100. 60 B 4½ Speyerer Ziegelwerke 101¹ 8
½ „ 22 91. 50 bz 4½ Verein Chem. Fabriken 10t 55

3½ „ „ekeonvertirt . , b8 4½ Zellſtofffabrik Waldhof 99. 80

Aktien .

Bauken . Saldete 1 u. Mohr 5 2
Selge e 0 , eeee
Gewerbebank Speyer 50 %1f 18 . G

Schwartz, Speyer 122 .
Maunzeimer Bank 123 G 3

Schwetziulgen 69 .
Oberrheln . Bank 115. 50 G 1

Sonne Welg Speyer 140. 80 B.
Pfälziſche Bank 135. „ 3. Skorch, Sick 108 . 8
Plälz . Hop. ⸗Baue 16 C „ Werger, Wes ,
Pftz . Spar⸗ u. Edb. Laudau 188. 50 G5 Wormſer Brauhaus v. Dertge 152.
Nhelniſche Ereditbant 142. G Pfalz. Breßb. u. Sprit abr. 118 . 8
NRyein. OHyp. ⸗Bank 18B. bz Täls. eßh.

5
en , 5

Südd . Bant 109. 70 G Trausport
Süddeutſche Bank Gunge) Akt. — und Verſicherung .

Eiſenvahnen . Gutjahr⸗Akti5 80 kahr⸗Aktlen 127 G
ee eenee 230 . —G Mannh . Dampfſchleppſchiff . —

„ Marxbahn 148. „ Lagerhaus 104 . —
. Nordbahn 130. G Bad. Rück⸗ u. Mitperſich . — —

Hellbronner Straßenbahnen 87 . G „ Schifffahrt⸗Aſſecuranz 888 . — .
Chemiſche Jnduſerte . Coent nentale Berſicherung 810. 5

. ⸗G. f. chem, Induſtrie 118 25 0 Mannheimer Verſicherung 400 . —
Badiſche Anilin⸗ u. Sodg 390 . — Obe rhein . Verſ. ⸗Geſellſchaft 270 . G

„ „ „ „ lunge — Württ , Transportverſich . 70⁰ . 8
Chem. Fabrik Goldenberg 1 G Ind f 18
Chem, Fabrit Gernsheim 28. 75 B Jnduſtrie .
Verein chem. Favriken 188. Act. ⸗Geſellſch. f. Seilinduſtrie 147 . 508
Berein D. Oelſabriken 106. G Dingleriſche Maſchinenfabeſt 189.

Weſteregelm Alkal. Stamm 220 . — G Emalllirfabrik Kirrweller 15

7 7 Borzug 104. — G Emaillirwerke Malkammer 122 . — 5
Ettlinger Spinnerei 110. 8

Brauereien . Hüttengelmer Sp unerel 91 . —
Bad. Brauerei 143 . — Karisr . Nähmf Hald u. Neu 1d . B
Binger Aktieublerbraueret v0. —B Maunh . Gum. ⸗ U. Asbeſtfabr . 84. 50 6
Durlacher Hof vorm. Hagen 200. G Oggersheimer Spinnerei 25

Eſchbaum⸗Brauerei 174 Pfälz . Nähm. u. Fahrräderf
Glefantenbräu tühl , Worms 106. 5 Portl . ⸗Hementwt. Hedelberg 184 . —
Brauerei Ganter , Freiburg 7 Perernig . Freiburger Ziegelw . 10 . —

Kleinlein , Heidelberg 148. Verein Speyerer Ziegelwerke 99. 5
Homburger Meſſerſchmitt 90. —bz Zeuſtofffabrit Waldhof 90 8
Ludwigshafener Brauerel 5 Suskesaen Waghäuſel
Mannb . Aktienbrauerei 164. — Zuckerraffinerie Mannheim

Maunheimer Effektenbörſe vom 19. Dez . An der heutigen
Börſe waren die Actien der Mannheimer Dampfſchleppſchifffahrts⸗
Geſellſchaft und des Mannheimer Lagerhauſes weſentlich höher be⸗

gehrt . Erſtere zu 113 % ( 1 %0 , letztere erzielten eine Cours⸗

ſteigerung von 4 %. Notiz 104 G. Ferner waren geſucht : 1898er
Manuheimer Stadt⸗Obligalionen zu 90 ,ù Pfälz . Spar⸗ und Credit⸗
bank , Landau zu 136 . 50 , Brauerei Kleinlein Actien zu 148 00

Niedriger notirten : Binger Aetienbrauerei Cours 90

Frankfurt a. . , 19. Dezbr . ( Effektenbörſe ) , Anfangscourſe .
Kreditaktien 210 . —, Staatsbahn 142 30 , Lombarden 25 . 60 , Egypter

—. —. 4 % ungar . Goldrente 98 . —, Gotthardbahn 152 . —, Disconto⸗

Commandit 176 . —, Laura 197 . 50 , Gelſenkirchen —. —, Darmſtädter

182 . 50 , Handelsgeſellſchaft 148 . 20 . Tendenz : ruhig .
Derlin , 19. Dez . ( Telegr . ) Effektenbörſe . Die Börf

nete in getheilter Tendenz . Auf Angebot in Montanwerthen zur

erſten Notiz ſetzten die Kurſe etwas niedriger ein , doch zeigte 5

ziemliche Widerſtandskraft , und dadurch kraten alsbald beſſere Kurſ⸗

für Bergwerksaktien ein . Banken zumeiſt behauptet . Deutſche Bank

bevorzugt . Fonds ſtill . Bahnen ruhig . Schweizer Nordoſtbahn feſt .

Ultimogeld ca . 6 %, Privatdiskont 4¼ .

Berlin , 19. Dez . ( Effektenbörſe . ) Anfangskurſe . Kreditaktien
——, Staatsbahn 14225 , Lombarden 25 . 60 , Diskonto⸗Commandit

175 . 80 , Laurahütte 198 . —, Harpener 170 . 60 , Ruſſiſche Noten — —

Tendenz : ruhig .
( Schlußcourſe ) . Ruſſen⸗Noten opt . 216 . 35 , 3½ % Reichsanleihe

96 . 10 , 3 % Reichsanleihe 87 . 80 . 4 % Heſſen 102 . 90 , 3 % Heſſen 88 . 70 ,

Italiener 95 10, 1860er Looſe 136 . 50 , übeck⸗Büchener 138 . —, Marien⸗

durger 74 . 40 , Oſtpreuß . Südbahn 96 . —, Staatsbahn 142 90 , Lom⸗

barden 25 60, Canada Paeiſie⸗Bahn 86 . —, Heidelberger Straßen⸗ und

Bergbahn⸗Aktien — —, Kreditaktien 210 . 90 , Berliner Handelsgeſell⸗
ſchaft 148 . 20 , Darmſtädter Bank 132 20 . Deutſche Bankaktien 196 . 70 ,

Disconto⸗Commandit 175 60, Dresdner Bank 145 . 60 , Leipziger Bank

168. ,70 , Berg . ⸗Märk . Bank 149 . —, Dynamit Truſt 149 . 20 , Bochumer
178 . 40 , Conſolidation 345 . 50 , Dortmunder 85 . 80 , Gelſenkirchener
182 . 40 , Harpener 170 . 40 , Hibernia 194 30 , Laurahütte 197 . 90 Licht⸗

und Kraft⸗Anlage 97 . 50 , Weſteregeln Alkaliw 221 . 50 , Aſcherslebener

Alkali⸗Werke 150 . 10 , Deutſche Sleinzeugwerke 275 . 50 , Hanſa Dampf⸗
ſchiff 156 . 50 , Wollkämmerei⸗Aktien 135 . 50 , 4 % Pf⸗Br . der Rhein, .

Weſtf . Bank von 1908 88 . 70 , 3 % Sachſen 84 . 40 , Stettiner Vulkan

220 . 70 , Maunbeim Rheinau 107 . —, 3½% % Badiſche St . ⸗Ool . 1900

93 . 60 . Privatdiscont : 4¼ %.

London , 19. Dez . ( Südafrikaniſche Minen . ) Debeers

287 , Chartered 3½¼, Goldſtelds 7½ , Randmines 39¼%, Eastrand 9½

Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .
Sonthampton , 19. Dezbr . ( Drahtbericht der Amerikan Line ,

Southampton ) . Der Schnelldampfer „ New⸗York “ , am 12. Dezember
von New Pork ab , iſt heute hier angekommen 5

Mitgekheilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau G u n d⸗
lach & Bärenklau Nachfolger in Mannheim , Heibelberger⸗
ſtraße O 7, 13 .

Verlooſungen .

Ausbach⸗Gunſenhauſener Eiſenbahn⸗Aulehen . Ziehung nom

15. Dezember . Ser . 4349 Nr . 48 5000 fl . Ser . 4664 Nr . 47 1000 f

Ser 266 Nr . 21 500 fl Ser . 2079 Nr . 5, Ser . 2307 Nr . 11, Ser .

2878 Nr . 48, Ser . 3000 Nr . 1, Ser . 3259 Nr . 22 je 100 fl . , Ser . 522

Nr . 40 , Ser , 1386 Nr . 35 , Ser . 1446 Nr . 2, Ser . 2979 Nr . 4 18, .

Ser 2307 Nr . 5, Ser . 3210 Mr. 24 , Ser 3332 Nr . 10, Ser . 3822

Nr . 16, Ser . 4097 Nr . 29 je 50 fl . Ser . 37 Nr . 47 , Ser . 482 Nr .

22 , Ser . 1012 Nr . 5 81 , Ser . 1642 Nr . 6, Ser . 1847 Nr . 29 , Ser .

1967 Nr . 43 , S. 2098 Nr . 8, S. 2873 Nr . 38 , S. 3000 Nr 26 , S .

3058 Nr . 19. Ser . 3227 Rr . 9 50 , Ser 3196 Nr . 35 , Ser . 3545⁵ Nr

8, Ser . 3685 Nr . 2, Ser . 8920 Nr . 3, Ser . 467 Nr 24 fe 80 fl .
Ser . 267 Nr . 43, Ser . 435 Nr . 39 , Ser . 482 Nr . 13 32 , Ser 522

Nr . 38 , Ser . 801 Nr . 19, Ser 1207 Nr . 80 , Ser . 1626 Nr . 12, Ser .

Ser . 1705 Nr . 24, Ser . 1847 Nr 43 , Ser . 2098 Nr . 84 , Ser . 2807

Nr 4 19, Ser . 2818 Nr . 41 , Ser 2310 Nr . 35 , Ser . 3227 Nr . 2 ,

Sr . 3295 Nr . 26 , Ser , 3507 Nr . 6, Ser . 3595 Nr . 36 , Ser . 3608
Nr . 18 30 , Ser . 8721 Nr . 48 , Ser . 3956 Nr . 2, 33 und 36 . Ser

4275 Nr . 30 Ser 4349 Nr . 7, Ser . 4887 Nr . 47 , Ser . 4487 Nr . 48 ,

Ser 4577 Nr . 36 , Ser . 4656 Nr . 16, Ser . 4778 Nr. 27 je 20 fl⸗
Alle übrigen gezogenen Nummern 12 fl. ( Ohne Gewähr . )

pianos
Lee eert -

Mefsebugeß,billigst bei Curt
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Eiſenbahnen .
12566

Mit ſofortige Giltigkeit wird
Preßtorf in den Ausnahmeiarif
Nr . 10 ( Sleinkohlen ꝛc. ) des Güter⸗
karts 3 diſche S aatseiſenbahnen

Badiſche Nebenbahnen im
Privatbetrieb einbezogen .

Kärlsruhe 15. Dezbl .
Gr . Generaldit kti n .

1900.

Stoſh . Hablſch Skaals⸗
Eiſenbahnen .

Mit ſofortiger Giltigkeit wird
Preßtorf in den baßſſchen Aus
nahmetarif Nr . 17 ( Steinkohlen
zc.]) einbezogen . 72567

Karlsrühe , 15. Dezbr . 1900.
Gr . Geueraldirektlon .

Pergebung on

150 Slück Nuhebänken .
Nr . 14380 . De Lieferung von

150 Stück Ruhebänken für die
ſtädtiſchen Anlagen ſoll im Sub⸗
miſtonswege vergeben werden .
Angebote , welche
geſtellt ſein müſſen , ſind porto⸗
frei , verſtegelt und mit entſpre⸗
chender Aufſchrift verſehen , ſpä⸗ “
teſtens am
Samſtag , 22 . Dez . ds . Is . ,

Vormittags 10 uUhr
bei unterzeichneter Amtsſtelle ein⸗
zureſchen , woſelbſt Bedingungen
und Angebolsformulare gegen
die Erſtattung der Vervielfälti⸗⸗
gungskoſten in Empfang geuom⸗
men werden können . Den Bietern
ſteht es frei , der Ecöffnung der
eingelauſenen Augebote an ge⸗
nauntem Termine beizuwohnen .

Nach Eröffnung der Sub⸗
miſſtion können Angebote nicht
mehr angenommen werden .

Mannheim , den g. Dez. 1900.
Tiefbauamt :

Eiſenlohr . 71976
Schweighard .

Holz⸗Verſleigerung.
Dle Stadtgemeinde Mannheim

verſtelgert aun 72344
Montag , den 24 . dſs . . ,

Vormittags 9 Uhr ,
im Rathhaus in Sandhofen aus
dem Abtkiebsſchlag auf der Ge⸗
markung Schaarhof : 581 Ster
forlenes Prügelholz und 15,200
forlene Wellen , ſowie das Reis⸗
holz eines 12jähr . Forlenbeſtan⸗ “
des auf 2,50 ha auf dem Stock
in 10 Looſen mit je ca 400 Wel⸗
len . Die Hiebsſtelle befindet ſich
in der Nähe der Staatsbahn⸗
Station Sandhojen . Die Wald⸗

91
8 Beus und Freund von

käferthal zeigen das Holz auf
Verlangen vor .

u permiethen.
In dem ſtädtiſchen Gebäude

At . L. 2, 9 iſt ein

Ladenlokal
an der Bahfhofſtraße mit ca

m Grundfläche , drei großen
Schaufenſtern , mit oder ohne
Magazin und Kellerantheil auf
23. Januar 1901 zu vermiethen .
Das im Hinterhof gelegene Ma⸗

azin iß 1½ſtöckig mit einer nutz⸗
Aren Grundfläche von ca. 40 qm.

Wegen Beſichtigung des Mleih⸗
objekis und weiterer Auskunft
wolle man ſich an die unter⸗
ſertigte Stelle wenden . 69631

Mannheim , 18 Novpbr . 1900.
Hochbauamt ,

Abtheilung II .
Hauſer .

Vitte .
An die Freunde und Gönner

Unſerei Kleinkinderſchule richten
wir guch in dieſem Jahre wleder
die herzliche Bitte , uns durch

ütige Zuwendung von Gaben
en Weihnachtsbaum für die

Kleinen ſchmücken zu helſen .

105
die Armen , wetche ſich

während des Winters oft hilfe⸗
ſuchend an uns wenden , nehmen
wir guch Raturalien . leidungs⸗

licke an. Die Unterzeichneten
nd gerne bereit , jede Gabe mit
erzlichem Dank entgegen zu

nehmen . 70348
Der Vorſtand

der Kleinkinderſchule des Evangel .
Bereins ( Stabtmiſſion ) :

Th . Achtnich , Stadtpfarrer ,
F 7, 26b ; W. Hauß , Kaufm . ,
7 , 15; Frau M. Bender Wwe. ,
N 4, 14; Fau G. Cleß , Kaiſer⸗
ring 50 ; Frau O. Dörflinger
Wöwe. L 14, 8; Frau Kirchentath
Greiner . F 7, 26b ; Frau . ̃
Heideureſch , U 8. 9; Frau Hof⸗

an
Heisler Wwe. , N 1, 2;

räul . E. Nüßeler , B 5, 8;
rau Direktor Poſt , Kaiſer⸗

king is ; Frau Baninſpektor
Rümelin Wwe . L 11, 28 ; Frau
. Schmidlin , Jungbuſchſtr. 18.

Hekauntmachung .
Zur Verhütung von Stör⸗

ungen im Bezuge von Gas
und Waſſer erſuchen wir
unſere verehrlichen Conſu⸗
menten , die Gas⸗ und
Waſſermeſſer , ſowie die
Zuführungen zu denſelben
während der Wintermonate

ut zu verwahren und ins⸗
eſondere die Kellerladen

deſgenſen zu halten . 8868

annheim . 8. Nov . 1900 .
Die Direklion der

Küdt . Was⸗ u Maſſermerke .

fiartk Relonnunsz
demjenigen , der einem jungen
verh . Mann mit guter Schrift
eine Stelle verſchafft als : Lager
oder Platzauſſeher , beſſerer Ei
kafſirer oder ſonſt ſegend einen
Vertranenspoſten , Kaution kaun
geſtellt werden .

Oſſerten unter Nr . 72409 an
die Expeb . d. Bl .

pro Stück

ieeeeeeeeeeeeeee
Turn⸗Verein

Mannbeim .
Gegr . 1846 . Eingetr . Verein .

Damen⸗Abtheilungen .
Die Uebungs⸗

ſtunden uunſerer
beiden Damen⸗Ab⸗

„ luungen ſinden in der
„ ftädtiſchen Turnhalle

ſtatt und ſind wie folgt
feſtgeſetzt: 17242

Montag von 8½ —9¼ Uhr
Damenabtheilung .

Dienstag von —7½ Uhr
Damenabtheilung IB.

Freitag von —7½ Uhr
Damenabtheilung 18.

Freitag von 8½ —9¼ Uhr
Damenabtheilung A.

Aumeldungen zur Aufnahme
in den Verein beliebe man
während den Uebungsſtunden
an den Leiter oder ſchriftlich an
den Vorſtand gelangen zu laſſen .

Der Vorſtand .
NBz. An den Uebungsſtunden

der Damenabtheilungen iſt der
Zutritt zur Halle unr Damen

eſtattet .

Bitte .
In der Arbeiter⸗Kolonie

Ankenbuck macht ſich wieder
der Mangelan Joppen , Hoſen ,
Hemden , Unterhoſen , Unter⸗
jacken , Socken , — beſonders
wollenen —, Taſchentüchern ,
Halstüchern und Schunhwerk
fühlbar . Mir richten deshalb an
die Herren Vertraueusmänner
und Freuude des Vereins die
herzliche Bitte , wieder Samm⸗
lungen der genannten Bekleip⸗
ungs⸗Gegenſſände gütigſt veran⸗
ſtalten zu wollen .

Die geſammelten Kleidungs⸗
ſtücke wollen entweder an Heren
Hausvater Wernigk in Anken⸗
buck — Poſt Dürrheim und
Station Klengen —, oder an die
Central⸗Sammelſtelle in Karls⸗
ruhe , Softenſtraße Nr . 25, ein⸗
geſendet werden . 8

Etwaige Gaben an Geld , die
gleichfalls recht exwünſcht ſind ,
wollen au unſere Vereinskaſſe —
Revſſor Zeuck — in Karlsruhe ,
Sophienſtraße 25, gütigſt abge⸗
führt werden

Karlsruhe im Nopbr . 1900.
Der Ausſchuß des Landesvereinz
für Arbeiterkolonſen im Groſher⸗

zogthum Baden . 39559

Techniker , Theilhaber ,
wie auch Damen des 571

kaufm . Standes , finden
ſchnellftens Stellung durch

den „ Verband “ kaufm .
— 545 f
Stellen⸗U. Theilh. Burkanx
( Direktor A. Ruffio ) G 2, 8. 1.

Büreſurx in allen
Städten Süddeutſchl . ſowie
in Frankreimder Schweiz.

ieeeeeeeeeeeeeeeee

Lehrling
72570

3 Janfar Tgef ef ſſtßbt
Zimmer in der Nähe der
Friedrichsfelderſtraße , ſtraßen⸗
wärts geſucht.

Angebote unter Nr . 72412 an

ſoſ . geſüicht. Vörzu⸗
ſtellen in. Schriſtyrobe

12. *

die Exped . d. Bl . zu richten .

Kaufleute

Fohlfeſſe Festgeschentkel
Damen - Selileifen , Jabots , Cravattenbänder .

Spitzen - Fichus , Schleier , Gold - , Leder - und Stoffgürtel ,
Pariser seidene Blousen und Unterröcke .
Glatt leinene und gestickte Madeira - Taschentücher .
Straussfederboas und Pelzboas ,
Seidene und wollene Umschlag - und Kopftücher .
Seidene Foulards , Taschentücher , Lavalliers .
Feine Damenwüsche , Tag - und Nachthemden ete .
Feine Herrenwäsche , Herren - Cravatten .
Seidene und halbseidene Regenschirme .
Seidene Schürzen , Theeschürzen , Kinderschürzen .

Pelzgarnituren für Damen und Kinder .
Mollene Schlafdecken , Bettvorlagen , Tischdecken .
Elegante Sophaläufer und Decken , Sophakissen .
Salontische , Palmen , Notenständer , Papierkörbe .
Handschuh - und Cravattenkasten mit und ohne Füllung .
Rauchtische , Hausapotheken , Genrebilder , Nähkasten .
Photographie - und Postkarten - Albums .
Gestickte Theegedecke , Portemonnaies , Cigarrentaschen .

M . Hirschland & Co .
Planken , P 3, l .

21 . 5 .

Breitestrasse .

Für bevorstehende Weihnachtszeit

ASar

Kaufhaus

Fesen

Merkur .

Amts und Kreis⸗ - Berkündigungsblakt .

72584

Telephon Nr . 3.

Mannheim .

meyer
—5

Q1 , 5 .

Breitestrasse .

epfahle zu passenden Geschenken , l8 !

Silberne Herren - und Damen - Uhren

von ME .

gold . Herrenuhren zustaunend billigen Preisen ,
gold . Damenuhren von MK . 22 . — an ,

Sämmtſlohe , mit nur prima Werken und zweljähriger
schriftlicher Garantie .

70181

Phfſſaſs ,
Ein tüchtiger akademiſch ge⸗

bildeter Karlsruher Künſtler
malt Poriraiis Verſtorbener
nach Photographie in ſorgfäl⸗
tigſſer Ausführung .

Preis für Bruſtbild lebensgr .
( Oelgemälde ) von 250 Mark ab
Beſte Referenzen . 7241¹

Offerten unter J. N. poſt⸗
lagernd Karlsrube .

F 2 , 6.

12 . — an , „ Herrenringe ,

Heidene chlafdecken
in Jacquardweberei

für Weihnachtsgeschenke empfiehlt

G. Gross Nacllfolger
Inh . F. J. Stetter am Markt

sowie preiswerthe Brillanten .

Ferner : Brochen , Ohrringe , Armbänder ,

Colliers , Medaillons in allen Preislagen .

Ketten in Gold Silber , Doublé u . Nickel Trauringe von 10 - 50 Mark das Paar .

Frbösste Abswahl in destecken, sowie sämmflichen Sülbersachon.
Sichtbare Preise im Schaufenster

Freggen - HAnfer
alle Breiten .

A. Sexauer Hachl ,

* 7* 7* Mk . . — 77

2711938Hannheim ,
O 2, 6.

71. 50

etographen-Masse
ro Lilo Ml. . 30 u. Mk. 250 ,

Das Ausgiessen wird mit 50 Pfg. berechnet . 4
Zu bezlehen durch die

pediuion d. General - Anzeigers

Die
Kork ,

Im laufenden Jahre iſt die
ſtiegen.

Anzahl von Kranken
zurückgekehrt !
böſen Uepel der
ihr Linderung ihrer Leiden !

Die

koſten gedeckt worden .
Nachdem man mit

der Landesausſchuß
Oeffentlichkeit mit der Bi te⸗

zu ſenden .

Aufruf .
Heil⸗ und Pflegeanſtalt für epileptiſche Kinder in

vor acht Jahren un beſchiedenen Rahmen begonnen , hatte
non Fahr zu Jahr eine Vermehrung ihrer Zöglinge zul verzeichnen .

155 Zahl der Aufnahmen auf 31 ge⸗
Die Anſtalt iſt für unſer Land ein Bedürfuiß und ent⸗

faliet eine ſegensreiche Witkſannkeit . Iſt doch alljährlich eine
geheilt und gebeſſert aus ihr in die Helmath

Und wie manche der Unglücklichen , die von dem
Fallſucht nicht befreit werden können , finden in

71854
Um die Angemeldeten nicht zurückweiſen zu müſſen , wurde

zum ürſprünglichen Anſtaltsgebäude ein zweit⸗s Haus hinzu
erworben , und da auch dies nicht mehr genügte , hat man im
vorletzten Jahr einen Neubau für weibliche Zöglinge errichtet .

nſtalk hat dazu vom Staate einen nämhaften Zuſchuß
erhalten , aber durch denſelben iſt kaum ein Drittel der Neubau⸗

U Rickſicht auf andere Anſtalten im letzten
Jahre die Veröffentlichung eines Aufrufs unterlaſſen hat , kritt

uud Aufſichtsrath der Anſtalt vor die

Alle Freunde und Wohlthäter der Armen und Krauken ,
alle die ein verz haben für unſer Liebeswerk und unſere
kranken Kinder , die bedaueruswürdigen Fallſüchtigen , ſte
alle mögen ihre Hand aufthun !

Gaben bittet man an den Vorſtand der Anſtalt in Kork
oder an Vereinsſekretär Koch , Karlsruhe , Adlerſtraße 23,

Der Landesausſchuß und Anſſichtsrath .

Offerten an die
unter Nr . 71011 .

Geschältshaus
mit vorhandenem , ſehr rentablen , renommirten , eingeführten
Geſchäft in ſehr guter Lage Mannheims , unter äußerſt
günſtigen Bedingungen zu verkaufen .

rpedition dieſes Blattes erbeten

Geber gewiß .

Marten⸗Waſſen „Anftall.
21 6.

Beim Herannahen des Weih⸗
nachtsfeſſes bitten wir dſes
Freunde und Gönner unſeker
Auſtalt auch in dieſem Jahre
der Watſen zu gedenken , damt
wir in den Stand geſetzt wer⸗
den , den Kindern ein frohes
Feſt bereften zu können . 70633

Jiſt Namen des Vorſtandes
werden gütige Gaben dankbar
entgegen genommen von Fräu⸗
lein Eliſe Gantner , ui 5, g.

Mitte .
Fürdaskommende Weihnachts⸗
feſt bitten wir auch in dieſeſn
Jahre wieder die Freunde der
Armen um gütige Gaben , damft
wir den Kindern unierer Auſtalt
eine Weihuchtsfreude bexreiten
konnen . 71402

Mannheim , 5. Dezbr . 1900.
Der Vorſtand

der Mannheimer katholiſchen
Rettu gs⸗ und Erziehungs⸗

Anſtalt in Käferthal .
Zur Empfangnahme freund⸗

licher Zuwendungen ſind berefk;
Frau Großh . Amtsgerichtsdirektok

Gieszler , Schloß , linker Flügel ,
Frau Geh. Oberregierungsrath

Frech , Wwe. , O 2, 4.
Frau Dr . Hirſchbrunn Wwe.

E 2, 16.
Frau Oberſtabsarzt Dr . Müller ,

O 8, 12
Frau A. Scheubly ,

Fräulein Käſen , M 3, 6.
Fräulein Claaſen , P 7, 14.
Herr Stadipfalrrer Bauer , 4 4,2 ,
Herr Stadtpfarrer Aigeldinger

in Käferthal .
Oberin Flora in Käfer⸗

thal .
Herr Strafanſtaltsbuchhalter

Neumann , Rechner in Maun⸗
heim , E 6, 1.

itte .
Im Hinblick auf das nahe

Weihnachtsfeſt bitten wir auch
in dieſem Jahre die Freunde
unſerer Kleinkinderſchule recht
herzlich um gütige Gaben an
Geld oder Bekleidungsſtücken ,
damit wir in den Stand geletzt
werden , den 150 meiſt ariſten
Kindern unſerer Anſtalt eine
Chriſtfreude zu bereiten . 70811ʃ

Die Unterzeichneten werden
freundliche Gaben mit vielem
Danuke in Empfang nehmen⸗.

Mannheim , 27. Nopbr . 1900.
Der Vorſta d

Neckarveſtadt .
Achtnich , Stabtpfarrer , F 7, 28b,.
Greiner , Kirchenrath , F 7, 26b.
Walter , Kaufmann , G 8, 10b.
Frau Leicht , H 7, 27.
Frau Nuppert , Parkring 27/29 .

Weih nachten
der Herberge zur Heimalh⸗

Hundert Wanderern der Lan
ſtraße , ſowie Arbeitern aller Axk
wird alljährlich bei uns eine Be⸗

8 Gold . Damenringe , ges . gest . von Mk . . — an ſcheerung in angemeſſener Form
zu Theil . Wir bitten edle Men⸗
ſchenfreunde um Gaben von
wollenen Sachen , Stiefeln , Klei⸗
dern , Hüten , Hemden , Eigarien
und Buchern . Des freundlichen
Dankes der Empfänger ſei jeder

71465
Herberge zur Heimath ,

5 , 12
Der Vorſtand

Ahles, Baſſermann ,Bouquet, Engel⸗
hard , Egelhaaf , Heidenreich , Kreit⸗
mair , Leinhas , Lubwig , Mahr ,

Schneider , Schrader .
Bei Benachrichtigung erfolgt

Abholung der Gaben .

Kleinzinderſchule
6 , 9 . 70885

Die Bitte um Weihnachts⸗
aben richten wir auch dieſes

Fahr wieder an die edlen Gönner
und Freunde der armen Kleinen ,
um eine Chriſtbeſcheerung ver⸗
anſtalten zu können . Zu dank⸗
barer Entgegennahme ſind bereit ;

Die Vorſtandsmitgtieder :
Frau M. Bender,. N 4. 18.
Frl . E Gärtiner , M 5. .
Fau M. Gloecklen , N 5, 110
Frau Conſul Hafter , L 8, Ta.

rl . M. Heckel, O 3, 10.
Fri . M. Kopfer, Vorſitzende ,

Bis marckplatz 9,
Frau Geh . Regierungsrath 101L 10, 2

Frl . A. Mohr , B 1, 12.
Frau Oberſtabsarzt Mae
Frl . M. Rothpletz , O 7, 184,
Frl . E. Thorbecke , B 6, 25.
Frau Commierzienrath 33175
Herr Stad ' pfarrer Bauer , 4 8, 4,

Herr O. Gloecklen , X 5, 110.
Herr Ang . Schenbiy , L 8, 2
und Schwe er Eliſe Brauch Nö,d ,

＋
Weihnachts⸗Bille.

Der Evaugel . Arbeiter⸗
verein möchte auch in dieſem
Jahre den Kindern ſeiner be⸗
dürftigen Mitglieder eine Be⸗
ſcheerüng veraſiſtalten und er
bitiei daher ſeine Freunde und
Gönner durch Spenden von
Gaben aller Art ihm dies Vor⸗
haben zu ermöglichen . Eineß
herzlichen Dankes dürfen die
Spender gewiß fein . 718⁴⁵

Gaben nehmen entgegen dis
Herren :

Raupp , Expeditionsafſiſtent ,
Güterhallenſtr . 1 .

Wielan d, Kaufm . , G 8, 8 .
Burckhardt , Poſtſchaffner ,

U 5, 20.
Ohr , Briefträger , R 4, 19/0
v. Schöpffer , Stadtpfarrer

Werderſtraße 7.
Sauerbrunn , Stadtvikar ,

K I, 1B.
Eruſt

Mitlelüratze

der Kleinkinde ſchu ſe in der

Maageri auptichees
5 .

ee
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Noloſſal⸗Kundgemälde :

tüber 1000 IOm Bildſtäche ) .

Schlach 0 Orleans

a
Gegründet 1846 .

Sonntag , den 23 . Dezember l. Is . , Abends ½7 Uhr
findet im Stadtparksaale unſere

Weihnachtsfeier
att , wozu wir unſere verehrl . Mitglieder nebſt Familienange⸗
brigen freundlichſt einladen . 72370

Der — —

Nunhen

Degründet
!
1867 . Mitgllederzahl da. 3000 .

Telephon Nr . 329 .
Bureau und Vereinsräume Lit . C A4, II .

Der Verein bietet seinen Mitgliedern :
Vorlesungen literarischen , geschichtlichen ,

schattlſchen , kunstgeschichtlichen , kaufm . - fachwissen -
schaftlichen Inhalts , Recitationen ,

Bibliothel mit ca.
tristik eto .

Lesesaal ca. 90 in - und ausländ . Zeitungen , illustr . Monats
schritten , Witzblätter , Atlanten , Lexica , Adressbuch
der ganzen Welt ( 61 Bünde )

R tskurse : Handelsfücher , franz, , engl . , ital . , holl . ,
span . und russ . Sprache .

Kostenfreie Stellenvermittlung .
bühren bei anderen grösseren Kaufm . Vereinen ,

Krankenkasse , eingeschr , Hilfskasse . Niedrige Beitrüge
Unterstiltzung in Nothtällen .
Rechtsberathung , event . unter Mithilfe elnes jurist .

Beistandes .
Lebens - und Unfallversicherung auf Grund von

Verträgen mit verschiedenen Gesellschaften , wesentliche
Vorthefle beim Abschlusse .

Vebersetzungen vom Deutschen in fremde Sprachen und
umgekehrt .

Vergnügungen . Abendunterhaltungen , Ausflüge etc .

Freisermässiz ungen beim Grossh . of - und
Nationahneater — Saalbau - Vaxiéete
Apollotheater — Pauorama — Badean -
stalten — Fhotograph . Anstalten .

Viertelfährl . Beitrag H. . — Lehrlinge M. . 30
Nüäheres i 36152

Zahn⸗
7

5N PietrishfPrakt .
( staatl . approb , Univers . Tüblngen )

wohnt

planken , 4 , 16 , Slrohmarkt , 1 Troppe .
—7 Uhr , Sonntags —3 Uhr .

Telephonanschluss 2343 .

Besondere Erfahrungen im sehmerzlosen Zahnziehen ,

Sprechstunden : —12 , 2

insbesondere in 72434
Betäubung ( Narcoso ) mit Lnchgns , uromaether etel ete

Chfisttan Siſid' s Zuch-Fandlung.
( pez. : Christl . Iittsratur und kunsk) Q 2, 15

hat vorräthig :

Predigten , Vorträge und rzählungen
von Paſtor S. Keller (E. Schrill )

owie von anderen beliebten Autoren . Ferner werden zu Ge⸗
chenken empfohlen : Jugeudſchriften , Kalender , Bilder

mit u. ohne Rahmen , Statuen u. Kreuze Wandſprüche
und 3345 — werden 71092 6

50088006

delchhatig und beltebte Tages-Teftüng
lesen will , der abonniere auf das

Heidelberger Tageblatt
( General - Anzeiger )

Erscheint täglich —26 Seiten stark , wöchentlich ein Unter -
haltungsblatt gratis .

Preis nur Mk . . 68 im Vierteljahr .
Frobe - N ummern werden auf Verlangen gerne kostenlos

überallhin versaudt . 725837

DDDeeeee

General⸗Anzeiger
Nürnberg⸗Fürth

1

Korreſpondent von und für Deutſchland
geleſenſte und verbreitetſte

Zeitung von Nürnberg⸗Fürth ,
unparteliſch und unabhängig , erſcheint täglich —außer Sonn⸗

tag — ine s bis 24 Seilen .
Der Weneral⸗Anzeiger für Nürnbergfürth iſt Publſfations⸗

gan von über 200 Juſtiz, , Mititär - , Forſt , Poſt⸗, Bahn und

W
eee und zahlreichen Vereinen . 8

Der General⸗Auzeſger für Nürnberg⸗Fürth bietet
äglich reichen Lefeſtoff . ſowohl in Tagesnenigkeiten aus
llen Theilen der Erde , ſedoch insbeſondere aus dem eugeren

Wakerſund als auch in Abhaudlungen , Erzählungen , Ro⸗
manen u ſ. w.

Bezugspreis nur 1 Mark 50 Pfg vierteljährlich .
Der General⸗Anzeiger für Nürnberg⸗Fürth iſt das

erſte und wirkſamſte Juſertionsorgan
— Auflage 36000 Exemplare —

in Nürnberg⸗Fürth 11 5 als auch im ganzen nördlichen
Bayern . Für ekanntmachungen jeber Art läßt der General⸗
Anzeiger für Nürnberg⸗frürth infolge ſeiner großen Ver
breikung den größten zu Erfolg erhoffen

5 Inſertionspreis nur 20 Pfeunig für die Petit
Spaltenzeile , bei Wiederholung wird Rabatt gewährt .

Beilagen leinfache Blätter ) werden für die Geſammt⸗
auflage mit 120 Mark berechnet .

Eingetrag . Verein .

naturwissen -

5000 Bänden , Fachliteratur , Belle .

Ermässigte Ge -

881008000

augesandt .

66176

Bettvorlagen.
Moritzs Brumlik

F 1 , 9 MAAHEHIN F1 , 9

TErPicnnz
Tischdecken , Gardinen, portiren ,

Im

Spezial Geschäft
von

kaufen Sie

Läuferstoffa , Möbelstoffe ,

Felle, Linoleum gte .

enorm billig .

erima Lischtücher u. Serxletten
verkäuft zu hervorragend billigen Preisen das

5. Seite .

72583

L . Sfeintnal,enen
seschmackvolle Cartonagen mit feinen Odeurs ete . ,

Strohflanchen ·

lüdtiſche Spartaſe
Wir bringen hiermit zur eeKenntniß daß

vom 1. Januar 1901 an

ſämmtliche Einlageguthaben bei diesſeitiger
Kaſſe anſtatt wie bisher mit 3 mit

3˙ % Procent
verzinſt werden .

Heidelberg , den 27 . November 1900 .

Die Verrechnung :

c0 neider .

23 . Sabegn — Tiglch 10 —32 Seiten .

Suſbburger Meueſte NachrichtenWe
für Elſaß⸗Lothringen .

Trotz der mannigfachen Schwierigkeiien, mit denen die
meiſten deutſchen en

e in den Reichslanden zu
kämpfen haben , iſt es den

Straßburger Neueſten Nachrichten
gelungen , ſich in den 23 Jahren ihres Beſtehens derartf

daß ſie heute einen feſten Stamm von über

35000 Abonnenten
beſitzen .

Einzige Zeitung in
Giſab othengen Abkariel beglaubigter

Auflage : Täglich 85 241

Sie dürfen ſich rühmen , nicht allein die bei weitem

am meiſten verbreitkte und geleſenſte Jeilung
in Elſaß⸗Lothringen ,

ſondern auch das erſte deutſche Blatt zu ſein , das in den
weiten Schichten der elſäſſiſchen Bevölkerung , bei Hoch und
Nieder , feſten Fuß gefaßt hat . — Ihren bedeutenden Au
ichwung verdankt unſere Zeitung hauptſächlich ihrer völlig

nabhängigen Haltung und ihrem unparteiiſchen politiſchen
Standpunkt , wodurch ſie namentlich bei der beſſeren Bürger⸗
klaſſe , einbeimiſchen wie eingewandecten , zu einem rechten
Familienblatt geworden iſt und ſich einet beiſpielloſen
Beliebtheit erfreut .

Erſtes , wirkſamſtes Inſertionsorgan
der Reichslande und des angrenzenden Baden
zon faſt ſämmtl . Behörden , kaiſerl . Oberförſtereien , Notaren ,

Gemeindeverwaltungen , zahlreichen Vereinen und Corpora⸗
tionen ꝛc. zu Publikationen täglich benutzt .

Unentbehrlich für jede Firma , die ſich das weit
Abſatzgebiet der Reichslande wirkſam erſchließen will .

In mehr als 1800 Hotels , Reſtaurants , Cafés liegt
unſere Zeitung täglich auf . 72061

Straßburg i. . , Blauwolkengaſſe 17.

Druckerei & Verl . der Straßburger Neueſten Nachrichten
v. H. L. Kayſer .

Jn Weihnachts⸗Geſchenken
empfshle mein aufs Reichste assortirte Lager hochfeiner

Parfumerien Seiſen und Sachets

lechte Eau de Colosne ( Weihnachtspackung ) u.

1
80 3 4

[ Aheinische Schuckert - nesellschaft
für elektrische Industrie , . - . , Mannheim .

Direktion und technisches Bureau 0 7 Nr . 4 ; Telephon 477

5 Musterlager : Breite Strasse L I , 2 ; Magazin : Pfälzer Strasse F 7 , 6

Flektrische Beleuchtungs-Anlagen . — Kaftübertragung.
Reichhaltiges Lager von allen Installations - Materialien .

Kostenfreie Ausarbeitung von Anschlägen für Installationen im Anschluss

an das stä Flekctrzltätswerk in Mannheim .

88960

71456
Die Karten , welche von dem

Käufer selbst beschrieben und
adressirt werden können , werden

am helligen Abend in Jerusalem
abgestempelt und postlich mit

Originalmarken von dert be-
kördert .
PVreis pro Serie iuel , Porto

MK. 1 20 .
Ankunft gerantirt .

Grosser Sammelwerth !

Schluss der Anmnahme : 10. Dez

Haupt - Annahmestelle :

M. Löllbaech ,
u 4 . 3 , 2 St

15 Ansſohtsserſen-
Sammler !

Zu Weihnachten dieses Jahres
werden

3 Grüsse aus

Jerusalem

n die deaſſher Faltar
Die armen Thüringer Weber bitten um Arheit .

Thüringer Weber⸗Verein zu Gotha .
Geben Sie den in ihrem Kampfe um' s Daſein ſchwer ringen⸗

den armen 67689
„ Webern “ /

wenigſtens wühreud des Winters Seſchäflignng .
Wlr offeriren ;

Haudlächer , grob und kein.
Wiſchtücher iſ diverſen Deſſius .
Küchentücher indiverſen Deſſins
Staublücher in diverſen Deſſins
Taſchentücher , leinene ,
Scheuertücher .
Servietten in allen Preislagen .
Tiſchtücher am Stück u. abgep .
Rein Leiuen zu Hemden u. ſ. w.
Mein Leinen zu Betttüchern

und Bettwäſche .
Halbleinen zu Hemden und

Bettwäſche .

Bettzeug , weiß und bunt ,
Bettbarchend , roth u. geſtreift .
Drell , gute Waare ,
Halbwollenen Stoff zu

Frauenkleidern .
Altthüringiſche Tiſchdeeken

mit Sprüchen
Altthüringiſche Tiſchvecken

mit der Wartburg .
Damaſt⸗Tiſchdecken mit dem

Kyffhäuſerdenkmalp . St . 10 M.

873 e Kanten⸗ Unterröcke
2 M. per Stück

Kaufmann C. F . Grübel ,
Landtags⸗Abgeordneter , Borſitzender ,

leiiet den Verein kaufmänniſch ohneDer Unterzeichnete
Vergütung .

— —
1rel . 186 .

FI＋lle Janson
bampf . - Säge u . Hobelwerk

Bauholz , Spundbohlen
Stammholz

Dielen , Breiter , Latten

Launku⸗, Forlen - u. Harlholz .

— —

Dcllettemnkasten
in beliebiger Art einzurichten ; alle zugehörigen Toilettengegen -

stände am Lager .
Reise - Necessaires , Relserollen, Brennlampen Etuis ,

Nagelpolissoir - Etuis in Elfenbein u. Imitation .
BUTrSVen - und Kamm - Garnituren

in Schlldpatt , Elfenbein eto.
Celluloid - Tollettengegenstände aller Art ,

Breunlampen u. Eisen , Metallflacons , Crystallflacons ,
Zerstäuber für Odeur und Zimmerparfumes ,

Tofleften-Spiogel , Zthellige Splegel, Rasi-Spiagel .
Tahn - u. Nagelbürsten mit Ständer , Taschen - Necessalres

und Bürsten .
Das Neueste in Nackenkammen u. Nadeln , Schſldy . u. 1 —Sämmtliche Artikel in allen Preislagen .

Emil Schröder , E 3, 5.

HAASENSTEIN X VOodLER . d .

MANNHEIM , E 2, 18 , 1. St .

ANNONOEN - EBPEDITION

für sämmtliche Zeftunzen des In - und Auslandes .

Höchste Rabatte !
und Entwürfe gratis .

Kleldermacherin empfiehl !
ſich zum Anferligen u. Ver⸗

ändern von Coſtümen aller Art .
Billigſte Preiſe . 65827

21 ( Lindenhof ) ,
1 Treppe .

Celegenheitskauf
Möbelt Salon , Wohnzimmer⸗

Für Weihnachten !

bliechische

Meine

olin P Hannbheim .
Baufabril — Kistenfabrik

Limmerthüren
vorräthig und nach Maaß 66298

Hausthüren , Fhore , Verläfelungen
nach Zeichnung

Jufböden , Jambris , Jierleiſten .

und aſ Gache Gbenſchräntt
des Hauges

Küchen⸗ und Garderobenſchränke
u verkaufen . 72576 0

ee o, 24 . ub Uledr. Carl 0ti
Würzburg .

Bewührte unübertroſfene
Aualitäten ,

anerkannte Preiswürdlgkeit ,
in der Hauptniederlage — die
grosse Flasche von M. . 70

55654

Ph . Gund
Or, Hoflla ferant ,

D 2 , 9 und R , 22 .

Piano : ?bil ,1



8 . Selte . General⸗Anzeiger .

Die

„Berliner Börsen - Zeitung “
Janerkannt bestunterrichtetes und meist verbreitetes
Börsen - und Handels - Fachblatt Deutschlands ,

zugleich politische Zeitung nationalliberaler Richtung ,

lemal in der Woche erscheinend , ladet zum Abonnement
Jauf das 1. Quartal 1901 ein. — Das am 1. Sep -

tember in 7. Auflage begonnene Sammelwerk
8

Fasc-Aüsvealf
wegen pollstaudiger

Geschäfts - Aufgabe .
Terracottafliguren Lampen
Tafelaufsätze Regenschirme
Lichtbilder Stöcke

Waudteller Reitpeitschen
Flüsch - und Holzkasten ] Tabakspfeifen

Sriuren , Nstudeuton ,

pnanuedten , Gelsededben .

2 2II an br - Buch eider - , Haar - und Eeht Wiener Meerschaum ·Deutscl Es Baf ule Ba 8 2 * 5 Inli . E .

855 & F .

8 Skelter . Huanben. Lahnbürsten und Bernsteinwaaren
vird im neuen Quartal in bekaunter Weise weiter

Fhotographie - und Cigarettenmaschinen f

Igeliefert ; die bisher erschienenen Bogen können , da 905
22 e 2

Fostkarten - Album Taschenmesser
Naer Vorrath im Wesentlichen erschöpft ist . nur noch 7 e
3 1

in 9 zum 5 5 3ifͤf ! ꝛmꝛ FEFEFC00000000 5 Elfenbeinfücher Salathestecke und Senf -
erloren gegangene , geliefert werden . 7 5 5 2 0 Elkenbeintoiletten⸗ jöffel 1

Frobenummern werden auf Wunsch für die Dauer Ado 1 1 Pfei Her . Mannheim
8 155 e e

88 Schildplattgarnituren irschgeweihe
en

s Tagen gern gesandt , jedoch nur direct von der
Hauptgeschäft U 1 Nr . 8, Neckarstrasse Ledertasehen Schach- u. Dominospiele

ition — HBrieftaschen Spielmarken —Expeditio empffehlt als Passen de Geschenke :
Ligarren - Etuis Billardutensilien

Berlin . , Kronenstrasse 87 .
Werkzeugschränke Schlittschuhe IEPortemonnales Gläser und Krüge

1 Zinnbecher und Pokale ] Bier - und Weinser vice

*

Cigarren
nur Ia . Marken , in kleinen u. grösseren

Quantitäten

eeee 1 ee

Werkzeugkasten Kasseiten

Laubsägekasten Reibmaschinen

Kerbschnitzkasten Fleischackmaschinen

Kerbschnitzwerkzeuge BUgeleisen
Schieb - und Schirmständer

Schraubenlehren ] Wringmaschinen
überhaupt alls Werk - Haushaltungswaagen
zeuge für Holz - und Gesshäftswagen in Inich . Adein

8 Meiallbearbeſtung in allen Preis agen und
— aur prima Qualitäten Systemen. I , .

N
* 2 , 3½ Maschinen - Niederlage P 2 , 3½ NB. 5

2u
— n

Musterlager von Maschinen u. Werkzeugen für Metall - u . — — —

in ( A AAIIVertretung der Maschinen - Werke München - Sendling
2222 ĩðiU :

Ihr Harmonium oder 711686 1
können Ste nirgends

8 8 billiger kaufen fr
20 — O Weil nachten als direkt
6 . *

8
J bei de Spez alfirma 9

Demmer ,
shae e Ludwigsſtr . 40 TJ. Tr. , Eingang ,05 27

75 25

eng eren deaena endedgau aben . OifNeufeſten ſu dchonen dütets,
Verticows , e8 Stühlenbennſhun

prachtvolle Neuheitener l .
reichhaltigſte Auswahl .

Weihnachtslichter
nicht tropfend .

Bereine und Wiederverkäufer erhalten Rabatt .

Edmund Meurin
F 1 , 8 . neben der Unterpfarrel F 1 , 8 .

Um Beſichtigung der Ausſtellung im 2. Stock wird
Hofl. gebeten . 71357

en
Wasche

Inhaber : Ludwig Adolf Sillib !

Mannheim .
ſel . n35 . gegrI195 . a¹I

Damen - u . Ninder⸗Wäſche ,

Echt spanische Fächer weiße u . farbige Unterrscke.
waſchkleider u . Blouſenſtoffe ,

empfiehlt in reicher Auswahl 664880

Ssengee

*

2222222221225 A . Löwenhaupt Söhne Nachf . —

Hade. und Dampfwaſchaufall'
— —

aufRaus , ManaanaRel -Elisabeth - Bad .
Warme und kalte Bäder , Dampf⸗Bäder ,

Maſſage , kohlenſaureBäder , elektr . Bäder,
römiſch⸗iriſche Bäder ,

Schwimm - Bäder .
Die Waſch⸗Auſtaltgeſtattet jede Parthie Wäſche

innerbalb 24 Stunden tadellos zu liefern .

Adam Karcher ,
Badebeſitzer . 87277

Wusche - Vermiethi - Institut .

Jal . Bitlerſoh
Lack- 1FFaudentabel,Originaliusgrave ' s

lrische Osfen .
Zahlreiche Nachahmungen nöthigen uns zu erklären ,
dass unsere durch . . - . Geschmacks - . Gebrauchs -
Muster Original - Fabrikate nur von

malerei, Por -
zellanfarben ,
Tuben , nur beste

Qualltäten .
Skrumtliche Mal - Uten⸗

silien und Malvorlagen .

— — . . ̃ — — — — e
e eeeee FHussboden - Oelennd - Lacke .

nicht 0 ie 8
68418 Pärquettwiehse ete . F

B U Ibi — 2
8 Fensterpapier ( Diaphanien ) .

urisenes Kportbler Esch 4 Cie . , —

rkannt hochf lit
9

— — — —gedlt 71886 8 fabfik lische Jofen, Mannheim . 0 50 92

Durgerbrau Ludigshafen a. Rh. (Bayern) 0 ummiman E 23

Pßen ce n
en

euee Sunstigen Hausftauen , Conditoren, Hoteliers und Neſlaurabeure !Bedingungen gesucht .
Da ich mein Geſchäft per J. Januuar 1901 vermiethet

habe , habe ich , um damit zu räumen , bis dahin folgende
Ausverka fspreife . 71688
In nur jährliugs Hämmel per Pf . 48 Pfg .
Ia Kalbfleiſch „ „

8 Ia Schfuſtenſch * 8 60 *

Ludwig Baum ,

64455 Achtung „ 5 garantirt waſſerdichtGutes haben will !

in allen Farben vorräthig und nach Maaß an⸗

Flische steyrische Eier ] ' ze Mute
d d *

Metzgerei und Schäferei . besten
8tergigef e Fer a 0 Kunststrasse O 2 , 1 .

112 7 7 Ukaufsquellen
Sterilisirte reine Vollmilch Ausgezeichnet durch ſeinen Geſchmack . 9 Telephon 576 .

( Trockenfütterung ) 67706
mit ſtets gleich hohem Fetigehalt .

Kefire
gur Auregung des Appetits und Hebung der Verdauungsthätigkeit
empſteblt C . Iredenkamp, . Apohrker ,

Ausgiebigkeit im Gebrauch .

— 17
—

f

Manndeim F5 l0 wren Billiger als Kohlen
2304 .

umoenan dargegee eeeenBriketts der Grube Friedrich .
Mannheim . Werftstrasse 29 .

Man achte auf die Schutzmarke und verlange ausdrücklich Haſenmarke . Jede 5052 Aſte huuß mit obiger Marke verſehen ſein . infolge racher Flammenentwicklung und lang andanuern wer
Hausfrauen Urtheil . Sle selbst Wo nicht erhältlich , wende man ſich direkt andie Niederlage in Mannbeim , F 6 , 10 . beliebt und von keiner andern Narke deſ

Steyr ische Eier - Export - Gesellschaft kroſfge wolle daher genau auf die dilt
Matheis Suppanz Voritſchan & Cie . , Graz ( Steyermark ) . Marke G . F . 5

achten und nur ſolche verlangen , da dieſe Marke in ſedem Ofen üde
und Herd ohne Beimiſchung von Kohlen brennt .

577 Zu haben ; in den meiſten Spezerelund Biktualieng⸗
Stets vorrüthig : lu gn Mannheims und Lut wigsafens , ſowie durch dis

Hau tni de age Mannheim

Schutzmarke Farde. Mi 1 O 1 un OS F 1 F ag —4 P ILi . Waulter
Usberall kluflich 4 Pasket 15 Pleunte . Bahnhof , Neckarvorſtadt Dammstrasse

— —

ee
Dr . Haas ' sche Druckerei , E 6, eeeeeeee eeeeeeee

5
Weden Schrauth ' s gemahlene

Salmlak - Terpentin - Seife

Blendend iweisse Wäscke , garantiet rein .
Hockster Fegefalt.

Nur echt mit in 9 85

—



für Herren⸗J . Knabenkleider .

. Kurtofel⸗ Kiſten

Mannheim , 19 . Dezember .
Wein es ſſicht bekafnt , baß

man in

dem
großen Herren⸗ und Kuaben⸗
kleider Geſchäft von Orn⸗
stein & Schwarz gut und
dillig einkauft , der ſollte ſich
nicht erſt mit Zweifeln ab⸗

martern
ſondern ſich hievon überzeugen .

Um mit unſern Winterwaaren
zu räumen , bieten wir mehrere
100 Paletots und Mäutel
zu konkurrenzlos billigen Preiſen
an, wie ſolche weit und breit
und auch
4 14

in China
nicht zu haben ſind , was bei Be⸗
uch und Einkauf Jedem ein⸗
euchten

0

wird
Als hervorragend haben wir

eine Fagon

blaf Waldersee
Paletots und Anzüge in ver⸗
ſchledenen Farben und Qualktä⸗
ten anfertigen laſſen , welche an
Geſchmack und Billigkeit Jeder⸗
manns Beifall finden werden .

Ferner haben wir uns

das Ziel
geſteckt , alle unſere Herren⸗ u.
Kuabenkleider mit dem Prin⸗
zip : großer Umſatz , kleiner
Nutzen abzu⸗

ſetzen
und kann Jedermann Geld
ſparen , welcher ſeinen Bedarf
delt bei 72184

Ornstein &

Schwarz ,
Mannheim ,

Breſtestrasse I J, 2,
rößtes Spetialgeſchäft

Schulranzen
ſehr paſſendes 71645

Weih achts⸗Geſchenk
von 1 Mark an .

Feine Lederwaaren
Damenhandtäſchchen

Portemonngies
Eigarren⸗Eltuis

Koffer und Taſchen ꝛe.
in größter Auswahl .

Aud. Schmiederer
E2 , 12 Satiler F 2 , 12 .

Hund⸗Druckereien
um Selbſtdrucken von Schau⸗
48. feuſter⸗Auszeichnungen . 2

Große Vorhänge
werden zuſn Waſchen u. Fugeln
del ſorgfältigſter Behandlung
angenommen und prompt und
dilligſt beſorgt . 340000

Herreumaſche wird gleich⸗
Alls zum Wacchen und Bligeln
üdernlommen

25 , 19 .

billig abzugeben . 70892

Näheres im Verlag .

lernen will ,

Conrs de conrersstiop,
Marius Ott , prof . franeals ,

dem Sauſez
Alaplet⸗ u Sprachuntkr⸗
richt, Arbeitsſtunden und

659

Wer raſch , gründlich u. billig
FEranzöſiſel

melde ſich in
Eeole Franenise

Correspondan-e,

D 5 , 8 , 2. St . , oder außer
12387

Aachhülfe für Swhüler .
Gute Erfolge . Mäßlge Preiſe .

aufmann , 0 8, g.

Streng keel.
Junger , hübſcher

Kaufmann
mit gutgeh . Geſchäft (kein offenes :
Pfalz ) , 40 Mille Vermögen , Ende
der 20er , epang . , wünſcht , da es
ihm an Damenbek , fehlt , mit
hübſchem , vermög . „hänsl . geſ .
Fräulein aus guter Fam , be⸗
kaunt zu werden .
mittl . verb . , dageg , ſolche von
Eltern oder Vormünd erwünſcht .
Nichteonv . geht zurück . Anonym
Unber . Str . Discr . Man
ſich unter W. P40 F . M.
an Rudolf Moſſe ,
heim .

Prof Ver⸗

wende
8

Maun⸗
72452

Junger Wittwer , mit guter
Eiifrichtung ſucht ſich mitälterem
Mädchen oder jungen Wlitwe
baldigſt zu verheirathen .

Offerten unter Nr . 72258 an
die Erped . dieſes Blattes .

Mt . 20,

Einem tüchtigen jungen
Raufmann , der die Spezerei⸗
Kundſchaft in Baden und
angrenzenden Ländern mit nach⸗
weisbarem Erfolg beſucht hat ,
bietet ſich durch Betheiligung
mit vorerſt —10 Mille Mark
an einem eingeführten Fabrik⸗
Geſchäft der Conſum Branche
in Oher⸗Baden günſtige Exiſtenz .
Offerten mit Lebenslauf ꝛc. unk.
F . S. B. 823 an Rudolf
Moſſe Fraukfurt a. M. 588s

Jut Gründung
eines Geſchäftes
Baubedarfsbranche wird ein
tüchtiger
Kaufmann geſucht .

für die

und energiſcher

Lohnende Vertretungen vor⸗
handen .

Offerten unter Nr . 72371
aun die Exped . d. Bl .

75

als 1. Hypotheke auf la . Oblectaufzunehmen geſucht . Gefl . Off .
hel« mau unter Chiſſre R. 8.
Nr. 72445 an die Expedition
dſs . Bl. abzugeben .

7
welche Geld

Darlehnſuchende, a Sand
ſchein , Wechſel oder Bürgſchaſt ,
ſowie auf Grundſtücke oder Hypo⸗
theken ſuchen , erhalten geelgnete
Augebote Anfragen mit adreſ
ſirtem und frankirtem Couveit
an H. Bittner & Co. , Han⸗
noven , Heiligerſtr . 263 . 7288⸗

Hypothekengelder
zu billigſtem Zinsſuß vermittel !

. Gross , Eckeiedfeldſtr . 15.
Tekephon ane . 34296

Brillantohrring
verloren . — Abzugeben gegen
gute Belohnung 572497 Mheinſtr . 7, 2. St .

F 2, 6 .

Die häyften Preiſe
für Alteiſen , Metalle , Säcke ,
Einſtampfpapier , Papierab⸗
fälle , Kiſſen ꝛc zahlt u. holt ſelbſt

ab Sigmund Kuhn , 010

Hafenſtraße 28 ( früher F 8, 17) .
e e

*
Bauplätze

in guter Lage preiswürdig 8verkaufen . Offerten unter Nr.
67820 an die Exped . dſs . Bl .

Fabrikterrain
von q6000 qm mit Bahn⸗
anſchluß preiswerth zu verkaufen .

Offerien befördert die Exped .
d. Bl. unter Nr . 70247 .

Für Amateure !
1 vorzügl . Obeetivſatz und 2
elegante Cameras billigſt apzu,
gebhen, Dammſtr .17,8. St. 11085

Cin gebrauchter eiſerner Herd ,
mik Kacheln bekleidet , u. zwei

Firmenſchilder
2, 27 .

Paſſend.Weihnachtsgeſchenk.
compl . Zaumzeug , ſehr eleg.

( Lotterie⸗Gewinn ) pieiswerth zu
berkaufen Näh .K 4,10,1I .

7404

Eine Parthie güte

Kisten
72508zu verkaufen .

Näheres im Verlag
Schöſer gr. runder Tiſch
gen Platzſtangel zu verk.

72425⁵ II 4, 27 , 8. St .

8
zu

verkaufen , 12440
iegel 11 8. 55 St. rechts.

Für

Meilnachls - Sesclenle
empfehle :

Seldenstoffe für Kleider
Jeldenstoffe für Blousen

Wollene Damenkleiderstoffe
Wollene Bettdecken , Piquédeecken

Relsedecken & Chäles
Plaids für Herren & Damen

Weise leinene Tafelgedecke
Leinene Taschentücher

Seidene ostind , Taschentücher
Jeidene Schultertücher & Kopftücher

Cachenez für Damen & Herren .

Moss Nacil folgen
Iuli . H . J . Stelter

zum Eintritt per 1. Jauuar 1901
ein jüngerer 72809

Commis
mit ſchöner Handſchrift und
Kenntniſſen der Buchführung .

Offert . mit Gehaltsanſprüchen
unter V. K. Nr 72809 an die
Expeditton dieſer Zeitung .

Malagawiein.
Allexerſte Malagafirma ſucht

25 Vertretung levent . mit
onſignationslager ) zu ver⸗

geben . — Gefl . Oflerten unter
Nk. 72562 an die Exped . d. Bl.

Tüchtiger

Colporteur
zum Verkauf von Mann⸗

heimer Zeitungen gegen
Fixum u. Proviſion ſofort
geſucht. 72200

Näh . 0 3, 7, part .

Gefücht für Mannheim und
entl . nächſte Umgebung

Einkassirer
oder Inkaſſo Bertreter von
einer eingeführten Verſſcherungs

Seere Nur cautionsfühlge
Herren belieben Offerten unter
Inkaſſo Maunheit an Hanſen⸗
ſtein & Vogler , . ⸗G. Straß
burg , E. zu ſenden . 72345

Commis
ſtenographiekundig , ſofort ge⸗
ſucht . Offerten mit Ge altsan⸗
ſprüchen sub Rr . 72160 an die
Expeditlon dieſes Blattes .

Braver Vurſche ſof gefucht .
N 35 „ —

Pianinos
. Harmoniums bill , zu verk—

Hofmann Wwe . , 188

Kaufhaus NI , S.

Meihnacts⸗Geſchenk .
Ein Klektromotor , noch

ganz neu , für 40 Mark zu ver⸗
kalfen ; auch Tauſch gegen einen
Photographen⸗Apparat 18 * 18.

Näheres im Verlag .

Slürm⸗Tandem
für Herrn und Dame , vorzüglieh
erhalten , billig zu verkaufen ,
ebenſo ein 72416

Damen⸗Zweirad,
älteres Modell . 5

Näh Roſengartenſtr .22,2 Tr.

Zu verk Nähmaſch . um halb .
Pr . mit Garant . Tiſch 100 150
72055 E 7½ 1.

Mebrese Dvans mit Fautenils
Au . Chatſelongue preiswürdig
zu verkaufen . E 4, 13. 71839

Ein gebildeles

Fräulein
zur Stütze der Hausfrau , fowie
größeren Kindern geſucht .

Nur ſolche , die bereits ähnliche
Stellungen begleiteten und dar⸗
über beſte Reſerenzen au weiſen
können , mögen Offerten unter
Chiffre 71112 an die Expedition
d. Bl. richten .

Per ſofort oder 1. Jan . ein
Mädchen für häusl . Arb. geſ.
7204⁵ I5 , 13 , part .

Gen
ordentſiches Mäd en für

alle häus ! Arbeiten aufs Zſel
geſucht . HK9, 1, 3. St . lks. 688

1 2 50
Tächtiges Mädchen

für Küche und Hausarbeit ſucht
auf 1. Jauuar 72510

Frau Dr. Volgtländer Tetzner ,
Lubwigshafen ,

Prinzregentenſtraße 27 a.
Lohn 50 —60 Mark pro ¼ Jahr .

iagsüber für 2
Beff. Mädchen Kinder geſucht .
72377 L 15, 18, 2. St

Ein Portemonnaie mift In⸗
halt und einem Schlüſſel am
Sonntag zwiſchen e und .7
verleren .

Abzugeben gegen Belohnung
13 , part .72350 G7 ,

Hauskauf .
In Luiſenring oder an⸗

ſtoßenden Straßen ein ren⸗

tables Wohn⸗ od . Geſchäfts⸗
haus zu kaufen geſucht .
Offerten mit genauer An⸗

gabe des Mietherträgniſſes ,
ſowie der Hypothekenver⸗
hältniſſe , Anzahlung ꝛce.

unter S8. 25 an Haaſen⸗
ſtein & Vogler , A. . ,
Maunheim . 72846

Bauplätze
ſucht Architekk zu kaufen Off.

Handwagen !
jeder Art liefert gut und billig .

J . Feickert , 11. Querſtr . 34.

Stelleſuchende jed Berufes be⸗
nützen mit Erfolg unſere All ge⸗
meine Vakanzen Liſte . 61020
W. Hirſch Verlag , P 6 , 1.

Kohlengroßhandlung
in Maunheim ſucht für ſoſort
oder 1. Januar 1901 eine tüchtige

Reisekraft .
welche mit der Branche ſowohl
wie mit Kundſchaft in Süddeutſch⸗
laud und Schweiz undedingt
vertaut ſein muß .

Ausführliche Offert . mit Zeug⸗
niſſen , Referenzen und Gehalts⸗
anſprüchen unter 72338 an die
Exved . d. Bl .

Auch wird daſelbſt ein flotter

Correspondent
geſucht

mit Angabe über Lage u. gün⸗

Unt. Nr . 72561 an die Exp. d. Bl.

pferde mit guten
Knochen , mögl .

Norddentſche , auch gebre 1
Anerbieten unter Nr 72328 au

Küferm Heineſch Verthold
7, 9 kauft und verkauft fort⸗

ſtigſte Bedingungen bis 27. Dez.

1 Paar Arbeits⸗

NN
ſchwarzbraune

die Exped . d. Bl.

während leere Flaſchen . 41165

für Magazin u. Comptoir
J zum baldigen Eintritt für

Colontalwaaren⸗Geſchäft
en gros geſucht .

Offerten unter 4 Z. Nr . 72809
an die Exped . d. Bl .

Buchbinder
per ſofort geſucht . 72511

Buchdruckerei G. Jac⸗o ,

＋
kräftiger junger Mann

Parkring 8.

Pes
6. Jan . wird für leichte Haus⸗

arbeit 1 beſſ. jung . Wädchen
geſ. Liebev . Behandl . zugeſichert
Vorzuſtellen zwiſchen 12 —2 Uhr⸗
Colliniſtr . 10, part . links . 72524

Ordeutliches

Laufmädchen
kann ſich melden . 22817

Nüheres im Verlag .
Bauernde Beſchäftſgung findet

Monatsfran bon Morgeus bis
Abends . Zu erfragen in der
Expedition dſs . Bl. 72525

Witchſchafeng
Wirlhſchaft .

kleinere , gutgehende , in Mitte
der Stadt gelegen , iſt per
1. April 1901 zu vermiethen .
Näh i. d. Exp . d. Bl . „ 0n

Senerakun

Gesucht

Eig Er .

10129

an Maskt .

7 .
Stellen suchen

Ein erfahrener , ält . Expedient
mit beſten Ref. , wünſcht ſich
dauernd zu verändern . Gefl
Oſſ . unter Nr . 70828 au d Exp

Reſtauratlons⸗Köchin ſucht
Stelle . G 7, 6, 2, St . 72489

Eiu⸗ küchtige Haushälterin
und perſekte Köchin mit

erſten Zeugniſſen ſucht Stellung ,
am liebſten bei einzelnem Herri

Offerten unter M. S. Nr . 72560
an die Exped . d. Bl.

10

p7 1Aaſzwelbergerſe,
Laden zu vermiethen

iliopern eingericht .

zu verm.Laden HabD
18

0

72062

Näh . Dg, 19,pt .

Mittlerer Jaden
in beſter Lage der

Planken
per Frühjahr preiswerth zu ver⸗
miethen . Offert . unt . Nr . 72318
an die Expedition ds. Blattes .

4. Querſtr . 12
Schöner Laden mit 2 Zimmern
breiswerth zu verm . 72882

S0GiSSo
„Eine in guter Lage uen

eingerichtete 72858

Bäckerei
iſt per 15 . Februar 1901

zu vermiethen , eveutl . iſt
dieſelbe ſammt Haus zu
verkaufen .

Näh Rheindammſtr . 9

( Lindenhof . )

SOGOesee
Zu vermiethen :

Eckladen mit 4 großen Schau⸗
feuſtern in prima Lage , Colonia . ,
Gls⸗ und Porzella waaren mit
Wohnung . Offert . unter A. Nr .
72518 an die Exped. d. Bl. erb.

Ludwigshafen ,
Oggersheimerſtr . 22,
ſahr frequente Lage, zwei ge⸗
ſäumige Laden int Zubehbdn
zu vermiethen . 7224g

BAurein
0 2 ineinaudergehendeL 1 2, es part . , Sei⸗

tenbau , als Büreau oder Lager⸗
daum ev. auch als Magazin mit
Keller zu vermiethen . 72864

Heidelbergerſtr . ,75 1 0 Bureuux , s Zimmer
zu vermiethen 72061

ljungbuschstr . 9,
ſchönes großes Comptoir
per ſofort oder ſpäter zu
vermiethen . 61058

Borsen - Neubau
Mannheim .

Eine größere Anzahl

Bureaux
per April 1901 event . ſpäter
zu vermiethen .

Eleetriſche Beleuchtung ,
Centralheizung ſowie Perſo⸗
nenaufzug vorhanden .

Nähere Auskunft ertbeilt
koſtenfrei Agent 68621

Louis Jeselsohn
Teleph . 1245 . L I3 . 17 .

Schön . hell . groß . Büreau ,
ev. mit Lager, Heidelbergerſtr .
gelegen , ſof . od. ſpäter zu ver⸗
miethen . Näh . Schwetzinger⸗
ſtraße 4, 2. Stock . 71313

Hesucht
für eine gutgehende Wirthſchaft
in R6tüchtige kautlonsfähige

Wirthsleute .
Näheres 72216

Bürgerbräu Ludwigshafen .

Lehrlinge
für ſofort oder zu Oſtern geſucht .

Mux Fngelhardt .
Elektretechniker . 72468

Mheinhäuſerſtraße 3 .

Bureau
in der Nähe des Schloſſes bis
1. Aprit zu vermiethen .

Offerten unter Nt . 72506 au
die Exped d. Bl.

7 . Sedle :

1 2 5 5

Miethgeſuche
445 Nühe Bahn⸗9 Zim . ⸗Vohnung 1 be

Wafſerthurm per 1. April geſucht .
Gefl. Offerten unter Nr. 72505

an die Exbedittou dieſes Blattes.
Einzelner Herr Wittwer ,mit

nur e nem Dlenſtmädchen , ſucht
in freter Lage ucht weitläuſige

Wohnung
mit 5 bis 6 Zimmern . Schrift⸗
liche Mittheiſungen unter 72215
an die Exped . d. Bl.

311 unmöbl . Zimmer werdenYin
beſſ Hauſe per 1. April zu

miethen geſ. Oiſ u. 142 F. an
dle Expedition dſs . Bl. 72113

Zwei oder 3 Parterretaume zu
Lager⸗ u. Bureauzwecken per ſof.
zu miethen geſucht .

Offert . unter Nr . 71519 an
die Exped . ds. Bl.

Anfangs Februar wird eln
Laden zu mitethen oder ein
Vittualien⸗ od . Milchgeſchäft
zu übernehmen geſucht . 72422

Offerten m. Preisang . unter
Nr. 72422 an dle Exped .

Gesucht
Wohnung von 6 bis 8 Zim⸗
mern im Centrum der Stadt
zum nächſten Frühfahr .

Offerten unter Nr. 72531 an
die Exped . d. Bl.

Zwei ſollde , iſr . junge Leute
ſuchen per 1. Januak 1901

Koſt und Logis
in beſſerer Familie . Augebote
mit ee Preisangabe bittek man
an die Expedition dieſes Blattes
unter Nr . 72541 zu richten .

jetzt Holzſtr . N . 7,
Balkonzim . u. Küche

721 14

7 Zimock, 7 Zim.
Zubehör per

71945

Flegane Woßnunget ven
bis 8 0 nehſt allem

Zubehör ſofort oder ſpäter zu
vermiethen . Näheres Gg . Söhn⸗
lein , Friedrichsriug 86. 88658

Schöne Eawohnung . N
zu
7221 D 3, 4, paxt .

8. St . , gut nibl . Zim⸗B 1* 8 bis 1. Jan . zu
5

34
1 ſchön möbl . Wohn⸗

4 . 0 mit Schlaſzim an 1 öd.
2 beſſ Herren mit od ohne Klavier⸗
benützg . zu . ; 2 Tr. ,1 Zim , mit s
Betten z. v. eb. ganze Penſ . 72548

B 6 16
ein ſchön mößl .

B0 , 10 Parierrezimmer
ſoſort an einen Herrn aus guter
Familie zu verm . 7250

2 5 . St . 1 groß . hüdB 9, 1 2 mbl . Z. iſt. ſch. 12
Ausf . , n. Zeugh . u. Theat . , an
1od . 2 Hru . mit od. ohne gut .
Penſton zu verim . 72534

2 Tr. , gut mbl . Zim .0 4. zu verim . 15
G8, 6 . u

08 . 13 dufl Jauleh evermiethen . 725
0 Planfen , 5. f , zwel1 25 9 ſein möbl. Zimmer

billig zu vermiethen . 12288

5 3, 4
4. Stoc , 2 Iſmmer
an euhige Perſonen

ſogl . zu verm . Näh . part . 71831

E 3 2
Ein einfach und ein
beſſer möbl . Zimmer

an Herrn oder Dame mit oder
ohne Penſion zu verm . 72344
Näh . Stehbierhalle E 2, 2.

5 3 8
ein möbl . Zim foforz

2 zu verm . 172342

7 4 6 Oberſtadt , guf möbf .
Part . ⸗Zimmer per 1.

Januar zu vermiethen . 72382
6 1 gut u. LeinfachF 4, 21 mbbl. Zim . ſof. 5.

verm . Näh . 2. St . 72889

F 5 . 22 1ſchön mödl . Zim. ,
ſep. Eing . , aſif die

Straße geh. , per Monat mit
Kaffee M. I8, ohne Kaſſee M. 15 ,
an jungen Mann zu verm .

Näh . 1 Treppe hoch. 72470

F 8. 5
2, St. , gut mil Zim.
zu verm . 172538

6 2 14 hübſch mbl . Fim⸗
au 1 od. 2 Fkäuf .

ſofort zu vermiethen . 12507
3 1 Tr. , iſt ein fein6 A, 4

möblirtes Zimmer
mit iſrael . Penſion p. 1. Januer
zu vermiethen . 72358

1 2. St . , 1 fein indf .
6 5, Zim . per 1 Jan .
zu vermiethen. 72460

W 723 . St . , möbl . Zim .0 5 , ILamts Betten per
1. Januar zu verm . 72467

ſchön mösiirte⸗7, 31 Wan m. Mener
ſofort zu vermſethen . 71784

0 7 33 part . , möbl . Zim⸗
9 0 mer z. verm , 156

H 5 3 Tr. , möbl . Jim .A.
9 jg. Mann z. v. erz

2. St. rechls , ein fein8. 4 mbl . Zim . zu v.

K 1. 14
2. Tr . fein m5dl⸗

5.

ugnzine
II 75 3 ein großer Kelſer

zu vermiethen . 2517

Zu vermiethen .
Geſchloſſene Halle , 600

m , Hofraum 1200 0 m,
Kraftübertragung , Ge⸗
leisanſchluß . Näheres bei
Johannes Forrer , Lack⸗

abrik , Fabrikſtation .

Zu bermiethen
ſofort zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 72521
N 5U 6. 12 nung bis 1. Jan .

72490
7,

I7a e
„ 1 ( Zubeh . p . 1 Aprif

ev. a. fr. z. v. N. N 2,5 , 3. St . 7618

d. . Site grh . J v .
2 283 . St . , 1 gr. Zim .I 35 3 U.

ſp. z. v. Näh . 3. St . 12388

mit Abſchluß ſof.
Näh . Jungbuſc

1. Apkil zu vermiethen .
Acheres 0 7, 1

K 4 8
1 Zliſtmer mit Küche

9 zu verim. 72280

Zimmer ꝛc. zut
vebmiethen . 69296

0 7. 205 7 Zimmer und Zu⸗
71944

Näheres O 7, 16.

55 J. Sk. , 4 Zim . undE
und Küche , beides ſofort zu vm.

Näheres K 1, 17, Bureau der

3. St . , 2 helle leereP7 . 15 Zim. J. v. 72501
4 . Skt. , Vorderh . , 28 45 16 Zimmer u. Küche

2 Balkonwohnung , 31 95 6 Zimmer nebſt Rube⸗
hör per ſofort zu

4 . Querſtr . 13
Wohnungen preiswerth zu vek⸗

J. Stock 4 Zimmer mit Küche
* * * *

Colliniſtraße 16 , 3. Sſock ,
Wohnung s Ziſnmer , Badezim. ,
Apeil zu verm . Näheres Direktor
Hlllenbrand daſelbſt .

Zimmer und Küche ſöfort oder
I. Jannar zu verm . 71739

2. St. , elegante Wohnung ,
( 7 Zimmer mit all . Zubehör )

Näh . & 2, 5, 2. St . zen

5 Lameyſtr. 5

Elegant ausgeſtattete herr⸗
ſchaftliche Wohnüng über 8 Tr. ,

kammer , Balkon und Verauda ,
Mauſarde und 2 Keller , ſofort

Näheres bei 69459
Architekt Wülfing , parterre .

Zimmer und Küche im Abſchluß
zu verm . Näh . 2. St . 69051

eine Wohnung , 5 Zim. Badezim .
„ Zubehör per ſofort oder ſpäter

Zu erfragen parterre , links .
1 Zimmer und 3 Zimmer

mit Zu

2 4. St , Zim . u. Küche08585

4. St . , kleine Woh⸗

zu vermiethen .
2 Ste 2 ., K.

17 4392 . St, ,Zim. u. Klſche,6 65 42

Küche per ſo od.

J8 . 6

765 5 2. StK 1, 13 nebſt

4. St . , Wohnung ,＋14 % 1275

2. U. 3. Stock , je

behör zu vermiethen .

Küche 5. St . 8 Zim

Medizinalkaſſe . 72495

ſofort zu vermiethen . 72868

oder ſpäter
vermiethen . 72358

1
mithen . 72881

2 2 L4

Speiſekammer , Manſarde bis 1.

Eichelsheimerſtraße 33 . 2

Jungbuschstr . 9

per ſofort oder ſpäter zu v.

2 el —
lächſt dem Friedrichsring !

6 Zimmer , Küche , Bad, Speiſe⸗

oder ſpätet zu vermiethen ,

Mheindammſtraße 390, zwei

Rupprech ſtr . Nr . . , 4. St . ,

zu vermiethen . 72323

ibehör in beſſerem Hauſe
ſoforf zu vermiethen . 65185

Näheres Dammſtr . 35, part .

Feine 2Zinmer⸗Wohnung
mit Küche und Zubehör an ruh .
Leute zu vermieihen . 69035

Näh . Seckenheimerſtr . 38, III .

Zum. fof .zu v.

K J. 14 Imbl . Part . Zim⸗
ſof, zu berm s

K 3, 21
Herrn ſof. zu berm .

ſchön möbl . Parterrez . z. 9.

L. 13, 5, Penſion

5 üb. 2 Tr. , nibl . Z. mn.M 2, U 2 ſep. Eing.z. v. 5
M 7. fi feinem Hauſe ſind

per ſof, od. ſpät . zu verm .
in der Exped . d. Bl . 78818

N 25 5 u. Schlafz .ev. a. unmbf⸗
zu Bureau 0f . z. v. N. 8. St . 58

2 Penſ . zu v.

0 5 1
2 Tr. rechls , 1 Zimmer

3

P 5 1
8. St . , ein gut indf .

9 Zim . z. v. 71807

hübſchmöbl Zim ſowie0 , 1 einfach e per

Zim . an 1 ob s anſtänd .
junge Herken zu verm . 72819

2, 10 3 St . , IkS. , ein gut
mibl. Zim . ſof. zu verm . 555

Fräulein ed. mit Penſion
nermtethen . 7281

2 929 möbf . Iim mitU 3. 23 Penſion zu v. dis

1 Tt . 1 fein in
Zimmer an deſ

6934

K 4 Halteſtelle
9 er Straßenden

—2 ſchön möbl . Zimmer euſk
Peuſ . per ſof zu verm . 71988

( ſneinanderg . gut möbl .
im.18

1Tr ſein möbi . Wohn⸗

N6. 6˙f 0 Zimmer Miik.2

mu. Peuſ . 3. v. 72528

57 . 15 8. St . ,J öb. F öbl .
5 Zim . z. v, 78808

. Jan . zv Näh . 3 Elage lis .

0 1
3 Tr. , rechts , gut möd

Ming, biſdſch mdl.0 7, 15 Parterrezimmer 2vermiethen . 7288

2 5 . Stock, ſchün16 . 1 an anſtände

St , Iſchön möbl.U 15 26 Zim . Jo. 15 v. 7254

2 St. , te fein insd15 . U Zim . ſof zu 9. 60055
Kaiſerring 40 , 7. Ot . 1 58 .7

ſchön möbl . ( 40 Z. an Heren
zu vermiethen 71970¼184
Aiheinguſtr . 1 , 5 Trep . ſanßen
möbl . Z . , mit Kaſfee M. 18 . —
ſofort zu vermethen . 725³

Seckenhelmerſte . 18, 5 r1
ſchön mbl . Zim . ſof , v. 72071

Mehrere ſchön 3 imm er ,möblirte
darunter Parterre Wohn⸗ und
Schlafzimmer , bei alleinſtehend .
Fräulein ſofort zu vermiethen .

Näh . im Berlag .



Seneral⸗Anzeiger .
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Gebr . Buddeb erg
S in grösster und

jeder Preislage als passende

Linoleum
Stückwaare, Teppiche,

Läufer
in reichhaltigſter Auswahl , zu billigſten Preiſen .

Wachs⸗ und Ledertuche ,

Glacier⸗Decoration , erſatz fur Glasmalerei ,

( Alleinverkauf für mannheim )

l Capeten für Puppenſtuben .

Hermann Bauer ,
Tapeten⸗ und Linoleum⸗Ranufactur

5 2 9a 250. fl

＋77 EEEE s EIl IIE

Lalc ſerih . . Jn
in Amsterdam ,

RegelmässigeDampfschifftahrt awischen 5
Amsterdam - Montevideo - Buenes -

1

Alres und Rosnrio Dünkirebhen an-
laufend ) vermittelsterstklassig Dampfer ,

für diese Fahrt neu erbaut .
Erste Abf : . „ Zaanland “ ,Kapt .H. Lever

von Amsterdam : I. Februar 901
von Dünkirchen : 6. Februar 1901

daunch eine Abfahrt monatl . Nähere ]
Auskunft ertheilt : Zuid - Amerika -
I. Ijin , Damrak 23, Amsterdam . 1671

＋ 4. 1

illen der lüum dinſt Cn 45 I CII un r munn Line
f

[ Linoleum u . Wachstuche . )
Ein großer Poſten Linoleum⸗Parthiewaarenalsabgepaßte Lino⸗⸗

leum⸗Teppiche , St ckwaare in 200 em breit, Linoleum Läufer in

90 u. 67 em breit , ſowie Linoleum⸗Neſte in verſch edenen Breiſen

mit kleinen Fehlern , nerkaufe ich von heute ab zu außergewöhlnich billigen
5

Preiſen . Es iſt einem Jedem die ſeltene Gelegenheit geboten , für wenig
Geld praktiſche Weihnachtsgeſchenke einzukaufen , 10 der Vorrath reicht .

M . Gold
Special⸗Linoleum u . Wachstuch⸗Lager

E 4 , 1 neben der neuen Börſe E 4 , 1 .

P . S . Cinoleum , reguläre Waare , wird billigſt zu ſtreng
feſten Conventions⸗Preiſen verkauft . 70341

Snghelllorn 40lluru.
derren - und Anaben - &loider

ferlig un nuclt Madss .

Münchener Coden - &hetiglitien

jür dteise , &guri . 68378

Gummi - Mntel , Linrbon .

Dr. Haas ' che Druckerei
E G, 2 .

Frachtbriefe

Weihnachts - Geschenke
Theatergläser , Feldstecher , Barometer , Zimmer - und Fensterthermometer , Brillen und Zwieker in Gold ,
Doublé , Schildplatt ete . , Lorgnons , Lünetten , Compasse , Zeiss⸗Feldstecher , Triéder - Binoele Goerz ,

Eleetr . Lehrmittelapparate , Dampfmaschinenmodelle , Experimentirkasten , Laterna magiea , Schul - und

Praeeisionsreisszeuge , Phonographen ete . ete .

Photographische Apparate und Utensilien .

der bedeutendsten Fabriken .

Thes neuer Ernte,
direkter Import

a Carton M.

Irn von Eichseat , N 4. J2,
Medieinaldrogerſe z. rothen

Betonarbeiten ,

des Baues ,
JRaten Aufangs
ginnend gegen doppelte ⸗
Jbeit geſucht .

Verkauf zu deren Brutto - Preisen .

Größtes Kaffee⸗Import⸗ Geſchſ ft Deutſchlands
im direkten Verkehr mit den Konſumenten mit

72450

i Der 500 Filialen 712915

von Mk

Für den Weihnachtsbaum

r Taunenbaum⸗Miſchung das Pfund zu 60 und 75 Pfg .

Prächtiges
Weihnachtsgeschenk !

Soeben ist erschienen u.
durch den Verlag Ulmer
Volksbote , Ulm a. D.
zu bezichen : 72498

Wanderhilderaus

und

hina Indien
von W. Steller , China -

Reisender .

Höchst interessant und
lehrreich für Jung u. Alt.

Königliche u. fürstliche
Anerkennungen .

2. Kufl . Oktav , es. 300 Seiten
stark , mit vielen Original⸗

Bildern .

Preis eleg . brosch . Mk. . —.
In Prachtband Mk . . —. 9

eeeeeeen

22 Fiansöfſche Haarfalbe
von hean Badst in Paris .

Greiſe und rothe Haare
ſofort braun und ſchwarz unver⸗

gän glich ächt zu färrben , wird
Je edermau n erſucht , dieſes neue

gift⸗und bleifreie Haarfärbemittel
in Anwendung zu bringen ,

. 50 . 68051

kceuz ,
gegründet 1888 .

b. Siti lätilonsplänen u,Längen⸗
und Querproftilen , 8223*

Aufnehmen u. Aufertigen

— ung von Entwäſſerungen,
Pappdächer 70.

empfiehlt ſich bel ſollder Ausführ .
1u. billigſt . Berechnung . 67050

Wiſnelm Reradolt ,
Seckenneimerſtr . 70 , 3. St⸗
Gute Zeugn . ſtehen zu Dieuſten .

Mk. 40,000
Bauhypothek nach Fortſchreiten

he
Sicher⸗

Schubl. Off . unt
Nr . 12432 au die Erped d. Xl.

40 —50 . 000 M. ua Dez
oder 15, Jan . quf gutes Ohject

95
eiucht . Offerten unter Nr.
7821 au die Exped . dis . Bl .

Febtugr

für

ff. Kaffee⸗Miſchungen
von Mk .

Cacao

5 0 480 19 garantiert rein , das Pfd . nur garantiert rein in ver⸗

Mannheim , 1, 7 , Breiteſtraße .
N 4 , 11 , Kunſtſtraße .

15 F 2 , 1, Marktſtraße .

5 H9 , 1, Beilſtr . *

in verſchledenen

empfiehlt

die Feiertage

. — bis Mk . . 80 das Pfund .

Chocolade

1,50 an . ſchiedenen Preislagen

käuflich in

Bitte genau auf Firma , Straße und Hausnummer

zu achten .

Sal Strauss
Uhrmacher

5446 —k46
im Börsenquadrat .

Manuheim , Schwetzingerſtr . 91 .

1 Mittelſtr . 85 , ( Neckarvorſtadt . )

Gontardſtr . 26 , Lindenhof .

Biscuits
in ſtets friſcher Waare

das Pfd . von 40 Pfg . an . 15

Empfahle zu

—————————
passend

VUnren , Gold - ,

Streng reelle Bedlenung !

O 6 , 3 u . 4

aſlen andegen detidnlen rworzugiehen ist .

9lse .

Spiegelranken ꝛc. ꝛc.

Ttenar
eun

uböoöoh

ob)

d7

bietet mein Lager jetzt ganz Aussergewöhnliches , die grossartigste Auswahl nervorragender Neuheiten in nur guten

e 50 Weit unter krols, 20

Wabnaafts-Seschacen
Silber⸗

versilberte Waaren in relehster
Auswahl u. jeder Preislage .

Ketten in Sold, Silber , Doubls & Mlekel.

Auf Weihnachten
empfiehlt paſſende Geſchenke als :

Blumenkörbe mit u. ohne Muſik , Zimmerdekorationen ,
uatürl . präparirte Palmen , Vaſenbongquets ,

Brautkräuze für grüne , ſilberne u. goldene Hochzeiten .

Carl Friedle , Mannheim
Meidelbergerstrasse .

und

Feste Prelsel7

65867 1

ZD ees Lersueh denzengt , dass van floutens Cacao ir den tagllahen gebrauek
EY ist nahthaft , herrenatdrtend und stets

wohlschmeckend . moſtene horzuge sind dis lofonte herdaullenkelt und senðn⁰eie Bereltungs -
van floutens dacοο πMj giemals lose rectauft , sondern dbsschfiossin in d

boanntenglscnbehssn . Belſos dusgννẽ ”s⁊enem bacas borgt niehts fur die guls duaftAt .
Aee

Sn

eegg

e


	[Seite 44050]
	[Seite 44051]
	[Seite 44052]
	[Seite 44053]
	[Seite 44054]
	[Seite 44055]
	[Seite 44056]
	[Seite 44057]

